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1. Am 23. Februar 2025 findet die Wahl zum 21. Deut-
schen Bundestag statt. Die Wahl dauert von 8.00 bis
18.00 Uhr.
2. Die Gemeinde Teningen ist in fünf allgemeine Wahlbezirke
eingeteilt.
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten
in der Zeit vom 13. Januar 2025 bis 2. Februar 2025 übersandt
worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angege-
ben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.
Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahl-
ergebnisses um 13 Uhr im Rathaus Teningen, Riegeler Straße
12, 79331 Teningen zusammen.
3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahl-
bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Per-
sonalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler
erhält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausge-
händigt.
Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender
Nummer
a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die
Namen der Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge
unterAngabederPartei, sofernsieeineKurzbezeichnungver-
wendet, auch dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen
außerdem des Kennworts und rechts von dem Namen jedes
Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung,
b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Be-
zeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung ver-
wenden, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten fünf
Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von der
Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.
Der Wähler gibt
seine Erststimme in der Weise ab,
dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck)
durchein ineinenKreisgesetztesKreuzoderaufandereWeise
eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll,
und seine Zweitstimme in der Weise,
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck)
durchein ineinenKreisgesetztesKreuzoderaufandereWeise
eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll.
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des
Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum gekenn-
zeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimm-
abgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht foto-
grafiert oder gefilmt werden.
4.DieWahlhandlungsowiedie imAnschlussandieWahlhand-
lung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergeb-

nisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt,
soweitdasohneBeeinträchtigungdesWahlgeschäftsmöglich
ist.
5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl
im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk
dieses Wahlkreises oder
b) durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemein-
debehörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen
Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefum-
schlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel
(im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unter-
schriebenenWahlscheinsorechtzeitigderaufdemWahlbrief-
umschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätes-
tens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann
auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.
6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und
nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch
einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig
(§ 14 Absatz 4 des Bundeswahlgesetzes).
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen
einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert
ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen.
Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe
einervomWahlberechtigtenselbstgetroffenenundgeäußer-
ten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfe-
leistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt,
die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des
Wahlberechtigtenersetztoderverändertoderwennein Inter-
essenkonflikt der Hilfsperson besteht (§ 14 Absatz 5 des Bun-
deswahlgesetzes).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Frei-
heitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Un-
befugtwähltauch,wer imRahmenzulässigerAssistenzentge-
gen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne
eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten
eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Absatz 1
und 3 des Strafgesetzbuches).

Teningen, 5. Februar 2025

Heinz-Rudolf Hagenacker,
Bürgermeister

i Die Verwaltung informiert

Wahlbekanntmachung
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Köndringer Straße 10 – Anja Siebenschock
Hans-Ulrich Lutz (Ortsvorsteher)
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Mo.+Mi.+Fr. 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und Do.
16.00 bis 18.00 Uhr

Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de

Sprechzeiten: Mo. 8–12 und 14–16 Uhr,
Di. 8–12 Uhr, Mi. 8–12 und 14–16 Uhr, Do. 8–12
und 14–18 Uhr, Fr. 8–12.30 Uhr
Beauftragte für Menschen mit Behinde-
rung: Alexandra Haas, E-Mail: inklusion@
teningen.de, Tel.: 0170 5547705
Seniorenbeauftragte: Gabriele Bürklin,
E-Mail: gabi.buerklin@web.de, Tel.: 0177
1904360.

Störungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7225427

NetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477

Recyclinghof Teningen:
Jeden Do. von 16.30 bis 18.30 Uhr und jeden
Sa. von 9 bis 13 Uhr (Wiedlemattenweg, beim
Bauhof Teningen)

Bereitschaftsdienste
Apothekennotdienstbereitschaft
Unter der kostenfreien Rufnummer 0800 /
0022833 (24 Stunden erreichbar) erfährt man
tagesaktuell, welche Apotheke Notdienstbe-
reitschaft hat; www.aponet.de.

Der aktuelle Apothekennotdienst ist auf
der Website www.lak-bw.de abrufbar.

Kostenfreie Rufnummer 116117 für den
allgemein-, kinder-, augen- und HNO-ärztli-
chen Notfalldienst.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist erreichbar
unter Telefon 01801 / 116116 (0,039 Euro/
Min). Weitere Infos unter https://www.
kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.
Hier erhält man Auskunft, welche Zahnarzt-
praxen in der unmittelbaren Umgebung Not-
dienst haben.

Allgemeine Notfallpraxis Emmendingen
Kreiskrankenhaus Emmendingen, Garten-
straße 44. Öffnungszeiten: Montag, Diens-
tag, Donnerstag 19 bis 22 Uhr; Mittwoch, Frei-
tag16bis22Uhr;Samstag,Sonntag,Feiertage
10 bis 18 Uhr.

Kinder-Notfallpraxis Freiburg
Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin,
Breisacher Straße 62, 79106 Freiburg. Öff-
nungszeiten: Montag bis Donnerstag 19 bis
22.30 Uhr; Freitag 16 bis 22.30 Uhr; Samstag,
Sonntag, Feiertage 8 bis 22.30 Uhr.

Augen-Notfallpraxis Freiburg
Universitätsklinikum Freiburg, Kilianstraße 5,
79106 Freiburg. Öffnungszeiten: Samstag,
Sonntag, Feiertage 8 bis 18 Uhr.

Kassenzahnärztliche Vereinigung BW
Notfallnummer 0180 / 1116116.

Tierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter Tel.
0180 / 5843763 erfragt werden.

Notruf-Fax nur für Hör- u. Sprachgeschädig-
te: Fax 07641 / 4601-77 (Rettungs- und Feuer-
wehrleitstelle).

Fahrdienst für behinderte Menschen
durch DRK-Kreisverband Emmendingen
Anmeldungen Montag bis Freitag von 9 bis
12 Uhr unter Telefon 07641 / 4601-43 oder
FfbM@drk-emmendingen.de.

Kirchl. Sozialstation Stephanus
Teningen
Tscheulinstr. 4, Tel. 07641 / 9626980, Fax
07641/96269829, E-Mail: info@sst-teningen.
de.Geschäftsleitung: Eveline Mießmer.

Montag, 12 Uhr (wenn Feiertag, Freitag um
10 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 07641 / 9380 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de, Fax 07641 / 9380 - 50

Montag, 14 Uhr (wenn Feiertag, Freitag um
10 Uhr). Telefon 5806-45, Fax 5806-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Mediathek Teningen im Schulzentrum
(Ludwig-Jahn-Straße 2)
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, 14 bis 17
Uhr.FälligeMedienkönnen jederzeitüberden
Rückgabekasten zurückgegeben werden.

Rebay-Haus Teningen
Hilla von Rebay war die Gründungsdirektorin
des Guggenheim-Museums in New York. Das
Rebay-Haus zeigt Originalwerke der Malerin
und eine biographische Dokumentation. Das
Museum ist sonntags von 14-17 Uhr geöffnet.
Sonderöffnungen sind nach Voranmeldung
unter Rebay-Foerderverein@t-online oder
07641 / 49421 (AB) möglich.

Gelber Sack:
Freitag, 7.2.: alle Ortsteile

Grünschnittentsorgung:
Kompostplatz bei der Firma ROM in Teningen:
Täglich:9bis12,15bis17Uhr;Donnerstag:9bis
12, 15 bis 18.30 Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.

Grünschnittsammelplatz Teningen Ober-
dorf/Heidenhof, Nimburg und Heimbach:
jeden 1. Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr.
Bindematerial bei der Anlieferung auf dem
Grünschnittsammelplatz bitte entfernen.

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker ist
während der Donnerstagabend-Sprechstun-
de von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

Die nächste Sprechstunde findet am Don-
nerstag, 13. Februar, von 17 bis 18 Uhr
statt.

Hospizdienst Emmendingen-Teningen-Frei-
amt: Mitarbeiter des Hospizdienstes be-
gleiten schwerkranke Menschen in ihrer letz-
ten Lebenszeit sowie deren Angehörige. Sie
kommen nach Hause, ins Pflegeheim, ins Be-
treute Wohnen und ins Krankenhaus. Der
Dienst ist ehrenamtlich und somit kostenfrei.
Erreichbar ist der Hospizdienst: Tel. 07641/
44001.

Pflegestützpunkt (07641/451-3091), Senio-
renbüro(07641/451-3092)undBetreuungs-
behörde (07641/451-3093) des Landkreises
Emmendingen, Romaneistraße 3 in Emmen-
dingen, E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-
emmendingen.de, Website: www.landkreis-
emmendingen.de/pflegestuetzpunkt

Außensprechstunden des Pflegestütz-
punktes des Landkreises Emmendingen
AußensprechstelleEndingen (Bürgerhaus / St.
Jakobsgässli 4): Dienstag 10 bis 15 Uhr, Frau
Sabine Wensch-Christ, Tel. 07641 / 451-3025

Nachbarschaftshilfe in Zusammenarbeit
mit der Gemeinde Teningen und dem
Caritasverband für den Landkreis Em-
mendingen Tel. 07641/9214-602, Mail: nach-
barschaftshilfe@caritas-emmendingen.de
oder Tel. 07641/ 5806-33, Mail i.lehmann@
teningen.de
Kreisseniorenrat des Landkreises:
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de.

Rathaus Teningen

Ortschaftsamt Heimbach

Redaktionsschluss

Anzeigenschluss / Anzeigenannahme

Impressum

Abfallservice

¶ Verwaltung auf einen Blick

Bürgermeister

i Bürgerinformation

Æ Kulturelles

Dienste

Unsere Ausgaben im Internet: 

www.wzo.de
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Zusätzlich zu den üblichen Öffnungszeiten können an einem
Wochenende im Monat freitags nachmittags (bis 16 Uhr) und
samstagsvormittags (9bis12Uhr) standesamtlicheTrauungen
stattfinden.
Dies ist im Jahr 2025 an folgenden Terminen möglich: 28./29.
März,25./26.April,9./10.und23./24.Mai,6./7.und20./21. Juni,
11./12. und 25./26. Juli, 8./9. und 29./30. August, 12./13 und
19./20. September, 24./25. Oktober, 14./15. November, 19./20.
Dezember. Nach der gesetzlichen Regelung ist bei Trauungen
außerhalb der üblichen Dienstzeit eine zusätzliche Gebühr
von 110 Euro zu erheben. Um rechtzeitige Anmeldung (spä-
testens etwa vier Wochen vor dem gewünschten Termin) wird
gebeten. Auskünfte erteilt das Standesamt, Telefon 07641 /
5806-45, E-Mail: standesamt@teningen.de.

Ortsteil Teningen
Ludwig-Jahn-Halle, im Erdgeschoss bei den Toiletten
Freibad, beim Bademeisterraum
Rathaus Teningen, Eingangsbereich im EG
Theodor-Frank-Schule, beim Arztzimmer im Erdgeschoss
Zehntscheuer, Eingangsbereich bei den Toiletten
DRK/Feuerwehrhaus, Außenwand (Neudorfstraße)
Lechhalle, Außenwand bei den Parkplätzen
AWO-Seniorenanlage, Außenwand Eingangsbereich (Rhein-
straße 2 a)
Ortsteil Köndringen
Winzerhalle, Eingangsbereich im Erdgeschoss
Nikolaus-Christian-Sander-Schule, Erdgeschoss beim Sekretariat
Nikolaus-Christian-Sander-Schule, Eingangsbereich Schul-
turnhalle
Feuerwehrhaus, Außenwand Eingangsbereich
Ortsteil Nimburg
Nimberghalle, Eingangsbereich im Erdgeschoss
FV Nimburg, Außenbereich Vereinsheim
Ortsverwaltung, Außenwand Eingangsbereich
Ortsteil Heimbach
Anton-Götz-Halle, Eingangsbereich im Erdgeschoss
Sportheim Heimbach, Eingangsbereich im Vereinsheim
Ortsverwaltung Heimbach, Außenwand Eingangsbereich
Ortsteil Bottingen
Dorfstraße Kindergarten, Außenwand
Ortsteil Landeck
Bürgerhaus, Parkplatz, Außenwand Eingangsbereich

Dieser Artikel richtet sich an alle, welche eine E-Ladesäule inte-
grieren möchten, ein Unternehmen gründen wollen oder inno-
vativ denken. Bei Klimaveränderungen, Energiepreissteigerun-
gen und einer politisch fragilen Weltkonstruktion ist es gerade
schwierig, sich fürdenWegzuVeränderungenzuklimaneutraler
Energieerzeugung, Prozessabläufen oder Konsumverhalten zu
entscheiden. Wie versucht man, sich nun an die neuen gesetzli-
chen Bedingungen anzupassen? Wirtschaftsänderungen abwar-
ten oder Lösungen zur Abhängigkeit des Energie- und Wärme-
bedarfes anpacken? Wer kann bei der Gestaltung nachhaltiger
Mobilität und Kostenüberschaubarkeit helfen? Vielleicht auf
vertikale Landwirtschaft setzen? Langfristig denken lohnt sich
hier.

In Deutschland gibt es viele Start-ups, die sich einem oder
mehreren Zielen der UN-Nachhaltigkeitsziele verschrieben ha-
ben. Teils haben sie Innovationspreise von Bund bzw. Ländern er-
halten oder werden durch starke Partner aus der Industrie geför-
dert. Bunt gemischt stellen sie sich mit nachhaltigen Verpackun-
gen oder Lösungen zur Infrastruktur vor, haben digitale
Lösungen für Bildungseinrichtungen parat und vieles mehr.
Nachfolgend werden drei davon vorgestellt. So hat die Firma So-
larbakery (https://solarbakery.com/de/) aus Stuttgart eine mobile
energieunabhängige Bäckererei entwickelt. Sie ist voll ausgestat-
tet und wird mit Solar betrieben. Die Firma Bidi Charge
(https://www.bidi-charge.com/) hilft bei der Auswahl der E-Lade-
stationfürdasGrundstückundFindungeinesMonteurunterneh-
mens. Den Titel Kultur- und Kreativpilot*innen bekam die Firma
FettFressHair (https://www.fettfresshair.de/), welche sich auf die
Herstellung von Matten aus Haaren von Friseurbetrieben spezia-
lisiert hat. Die Matten dienen als Sieb bei der Reinigung und Fil-
terung des Grundwassers in Kläranlagen für Flüsse und Seen.

Winterzeit ist Lesezeit! Wenn die kalte Jahreszeit nicht dazu
einlädt, das Haus zu verlassen, um sich mit Lesefutter zu versor-
gen, kann das Angebot der Onleihe „BIeNE“ (https://www.on-
leihe.de/biene) genutzt werden. Personen mit einem Media-
theksausweis können dort Romane, Kinderbücher, Hörbücher,
Hörspiele und Zeitschriften herunterladen. Wer sich mit den
Onlinefunktionen noch nicht auskennt, ist eingeladen, im Febr-
uar einen individuellen Termin zu vereinbaren, um sich diese
zeigen zu lassen. Möglich sind Termine Dienstag bis Freitag, je-
weils um 17 Uhr. Es wird gebeten, sich per E-Mail anzumelden:
mediathek@teningen.de. Voraussetzung zur weiteren Nut-
zung daheim ist ein Internetzugang sowie eines der folgenden
Endgeräte: E-Reader, Tablet, PC oder Smartphone. Wer lieber
analog liest, kannzudengewohntenÖffnungszeiten indieMe-
diathek kommen: Dienstag bis Freitag, 14 bis 17 Uhr.

FundfahrräderkönnenMontagbisFreitagvon8bis12Uhrbeim
Bauhof Teningen (Wiedlemattenweg 16) abgegeben werden.

b Standesamt Teningen

Trautermine an Wochenenden

Standorte Defibrillatoren

b Klima-Initiative Teningen (KIT)

Pioniere gefragt

Nachruf

Am 17. Januar 2025 verstarb im Alter von 

90 Jahren unsere frühere Mitarbeiterin

Marta Bürkin
Sie war von 1978 bis 1994 bei der Ge-

meinde Teningen als Raumpflegerin im 

Schulzentrum tätig.

Wir danken Marta Bürkin für ihr Wirken 

und werden ihr ein ehrendes Andenken 

bewahren.

Für die Gemeinde Teningen:

Heinz-Rudolf Hagenacker

Bürgermeister

b Mediathek im Schulzentrum

Einführung in die Onleihe „BIeNE“

b Fundbüro

Fundfahrräder
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Das KJB bietet für interessierte Kinder im Grundschulalter ein
wöchentliches Kinderprogramm an. Weitere Infos gibt es auf
dem Instagramprofildes Kinder- und Jugendbüros@kjb_te-
ningen und auf der Homepage der Gemeinde Teningen
unter www.teningen.de. Das Programm variiert von Woche
zuWocheundeskannunterpädagogischerAnleitungdesKJB-
Teams gewerkelt, gebastelt, gebacken und gekocht werden.
Das gemeinsame Spielen und das Erleben des Teninger JuZes
gehören ebenfalls dazu. Die Teilnahme ist kostenlos und
wird durch die Gemeinde Teningen finanziert. Eine An-
meldung ist nicht nötig!
Am Donnerstag werden die Brettspiele ausgepackt. Egal ob
Klassiker wie „Mensch-ärgere-dich-nicht“ oder neuere Hits
wie „Geister, Geister, Schatzsuchmeister“: Hier sollte für alle
was dabei sein. Es dürfen aber auch gerne eigene Lieblings-
spiele mitgebracht werden. Morgen, Donnerstag, 6. Febr-
uar,15bis17Uhr imJuZeTeningen,Wiedlemattenweg6.

Nach dem gelungenen Re-
Start möchte der Jugendclub
Nimburg interessierte Jugend-
liche ab 14 Jahren ab sofort an
jedem ersten Freitag im Monat
zur „Offenen Tür“ in den Ju-
gendkeller einladen. Bei Musik
und kühlen Getränken kann
ausgiebig gechillt oder eine
Runde Billard gespielt werden.
Zudem informieren die Mit-
glieder des Jugendclubs Nim-
burg Interessierte gerne über
eine mögliche Mitgliedschaft
und die zusätzlichen Aktivitä-
ten des Vereins. Während der
„Offenen Tür“ gelten die be-
stehenden gesetzlichen
GrundlagendesJugendschutz-
gesetzes. Los geht’s ab 19
Uhr im Jugendraum / Keller
unter der Antoniter-Grund-
schule. Eine Anmeldung ist nicht nötig. Alle Jugendlichen
ab 14 sind herzlichst eingeladen. Sollten interessierte Er-
wachsene Fragen zum Angebot des Jugendclubs haben, steht
das Kinder- und Jugendbüro gerne zur Verfügung. Hierzu ein-
fach per E-Mail unter kjb@teningen.de Kontakt aufnehmen.

Präventionstipps der Woche von der Polizei zum Thema
„Nachbarschaftshilfe“.
Fakten:Nachbarn sind mehr als nur die Leute von nebenan. In
vielen Fällen wie auch bei Einbrüchen und Einbruchsversu-
chen kann die Nachbarschaft durch richtiges Verhalten
Schlimmeres verhindern.

ImZeitraumFreitag,31. Januar,22Uhr,bisSamstag,1.Februar,
5.50 Uhr, kam es in Teningen, Tscheulinstraße, zu einem Ein-
bruch in die dort ansässige Kirchliche Sozialstation Stephanus.
Wie die bisherigen Ermittlungen des Polizeireviers Emmen-
dingen ergaben, wurde durch den oder die Täter die Zugangs-
türe gewaltsam geöffnet, um sich so den Zutritt zur Sozialsta-
tion zu verschaffen. Zu möglicherweise entwendeten Gegen-
ständen liegen noch keine Erkenntnisse vor. Am Gebäude
entstandSachschaden.Zeugen,welchedenSachverhaltbeob-
achtet haben oder sachdienliche Hinweise abgeben können,
sollen sich bitte mit dem Polizeirevier Emmendingen unter Te-
lefon 07641 / 5820 in Verbindung setzen.

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV
BW) geht neue Wege in der Kommunikation und stellt das Fax-
Verfahren ein. Künftig gibt es ausschließlich digitale Alternati-
ven, über die Anliegen einfach mit der DRV BW geklärt werden
können. Auf diesen Wegen sind auch das Hochladen und die
datenschutzkonforme Übermittlung von Anhängen möglich.
Welche digitalen Alternativen gibt es?
KontaktformularfürpersönlicheAnliegen:Hierüber kön-
nen alle Kommunikationspartner - Versicherte und Bevoll-
mächtigtesowieUnternehmenundInstitutionen-derDRVBW
Unterlagen und Informationen übermitteln. Voraussetzung
dafür ist, dass die Versicherungsnummer bekannt ist. Die Un-
terlagen werden an den kontoführenden Versicherungsträger
gesendet und gehen automatisch in die digitale Akte ein. Die-
ses Formular steht unter www.deutsche-rentenversiche-
rung.de/eantrag-S8003 zur Verfügung.
eAntrag Webversion: Mit der eAntrag Webversion können
Anträge an die Deutsche Rentenversicherung gestellt werden.
Auch hierfür ist die Angabe der Versicherungsnummer nötig.
Die Anträge werden an den kontoführenden Versicherungs-
träger gesendet und gehen automatisch in die digitale Akte
ein: www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag.
Kundenportal (mit Anmeldung über eID): Mittels des
ePostfach (Kundenportal)werdenNachrichtenundDokumen-
te sicher mit der Deutschen Rentenversicherung ausgetauscht.
Voraussetzung ist die Registrierung im Kundenportal. Alle In-
formationen zum Kundenportal und ePostfach unter:
www.deutsche-rentenversicherung.de/kundenportal.
Kontaktformular für sonstige Anfragen: Bei dieser Alter-
native können der DRV BW schnell und unkompliziert Unterla-
gen und Informationen übermittelt werden, die nicht im Zu-
sammenhang zu einer Versicherungsnummer stehen oder
wenn die Versicherungsnummer nicht bekannt ist.

Welche Situationen können auf einen Einbruch / Ein-
bruchsversuch hindeuten?
- Unbekannte fahren oder laufen mehrmals langsam durchs
Wohngebiet (ausbaldowern?).
-FremdeläutenbeimehrerenWohnungenoder laufenumdas
Haus (Anwesenheitsprüfung?).
- Fensterscheiben klirren, Fensterholz splittert, Werkzeugge-
räusche sind hörbar (Einbruchsversuch?).
- Fenster sind ungewohnt verhängt (Anwesenheit von Tätern
in der Wohnung?).
- Unbekannte warten scheinbar grundlos auf der Straße
(Schmiere stehen?).
Angebot: Die Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle des Poli-
zeipräsidiums Freiburg bietet eine kostenlose und neutrale
sicherungstechnische Beratung vor Ort an. Terminvereinba-
rung: Telefon 0761 / 29608-25 oder E-Mail: freiburg.pp.prae-
vention@polizei.bwl.de.

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Kinderprogramm im JuZe Teningen:
Gemütlicher Brettspiele-Nachmittag

b Der Jugendclub Nimburg informiert

Offene Tür an diesem Freitag

U Bekanntmachung

b Polizeipräsidium Freiburg

Was nun, Herr Kommissar?

Einbruch in Teninger Sozialstation
– Zeugen gesucht

b DRV BW geht neue Wege in der Kommunikation

Digitale Alternativen ersetzen das Fax
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Am heutigen Mittwoch, 5. Februar, findet der nächste Arbeit-
gebenden-Talk statt. Thema der Online-Talkrunde, die um
11 Uhr beginnt und etwa 30 Minuten dauert: „Direkteinstieg
Kita – auch für Arbeitgebende eine Chance“. Die Zugangsda-
ten gibt es nach Anmeldung unter https://eveeno.com/
DirekteinstiegKita. Eine spezielle Software zur Teilnahme an
der Online-Veranstaltung ist nicht erforderlich.

Fachkräfte in Kindertagesstätten sind gefragt wie nie. Die
Nachfrage nach Betreuungsplätzen ist riesig und wird weiter
steigen, wenn der geplante Rechtsanspruch auf Ganztagsbe-
treuunganGrundschulenumgesetztwird.Zudemmüssenvie-
le Stellen nachbesetzt werden, weil pädagogische Fachkräfte
aus geburtenstarken Jahrgängen ausscheiden. Anna-Marcia
Bánáti und Annette Köth zeigen auf, wie Arbeitgebende
QuereinsteigendenoderHelfendenimRahmeneinerverkürz-
ten Ausbildung den Weg zu einem Berufsabschluss als Sozial-
pädagogische Assistenz oder als Erziehenden ebnen können.
Es geht um Voraussetzungen, Rahmenbedingungen und
Möglichkeiten einer finanziellen Förderung.

Die Veranstaltung ist Teil der vom Arbeitgeber-Service der
Agentur für Arbeit Freiburg organisierten digitalen Vortrags-
reihe „Arbeitgebenden-Talk“ mit aktuellen Themen zum Per-
sonalmanagement. Mit Rücksicht auf das knappe Zeitbudget
von Entscheidern, Unternehmenden und Personalverant-
wortlichen sieht das Format eine Veranstaltungsdauer von le-
diglich 30 Minuten vor. Nach einem kurzen Impuls zum jeweils
angekündigten Thema können die Teilnehmenden Fragen
stellen, sich untereinander austauschen und diskutieren.

Die Bundesagentur für Arbeit (BA) veranstaltet vom 10. bis
20. Februar zum vierten Mal die Woche der digitalen Eltern-
abende. Sie bietet Eltern, Schülerinnen und Schülern die Mög-
lichkeit, Unternehmen aus verschiedenen Branchen mit ihren
Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten virtuell kennenzu-
lernen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Eine Woche lang geben Unternehmen in jeweils einstündi-
gen Slots zwischen 17 und 20 Uhr erste Einblicke in ihre Unter-
nehmenskultur, in die Rahmenbedingungen ihrer Nach-
wuchskräfte und erläutern die Karrieremöglichkeiten nach
einem erfolgreichen Abschluss. Zudem berichten Auszubil-
dende und dual Studierende über ihre Erfahrungen aus dem
Bewerbungsverfahren, wie sie diese gemeistert haben und
wiees ihnenalsBerufseinsteigergeht.Elternkönnensichauch
informieren, wie die Berufsberatung der BA ihr Kind grund-
sätzlich im Entscheidungsprozess zwischen Schule und Beruf
unterstützt. Dieser besondere digitale Elternabend findet am
Dienstag, 11. Februar, um 17 Uhr statt.

Die Elternabende richten sich sowohl an Eltern als auch an
SchülerinnenundSchüler inderPhasederBerufsorientierung.
Sie wählen sich dann zum jeweiligen Termin über einen Ein-
wahl-Link ein. Weitere Informationen beispielsweise über die
teilnehmendenUnternehmenunddieEinwahllinksgibtesun-
ter https://www.arbeitsagentur.de/k/digitale-elternabende.

Viele Frauen in der Region gehen keiner bezahlten Arbeit
nach, obwohl sie das gerne tun würden. In einem Vortrag am
Donnerstag, 12. Februar, informiert Julia Brandt interessierte
Frauen in allen Fragen einer erfolgreichen Rückkehr in das Be-
rufsleben. Zielgruppe sind Frauen, die ihre Erwerbstätigkeit
wegen der Erziehung von Kindern oder der Betreuung von An-
gehörigen unterbrochen haben. Die Veranstaltung beginnt
um 9.30 Uhr im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur
für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77, und dauert rund zwei
Stunden. Die Teilnahme ist kostenlos und eine Anmeldung
nicht erforderlich. Frauen aus der „Stillen Reserve“ sind hoch
motiviert und gut ausgebildet. Aber sie trauen sich häufig
nicht, den ersten Schritt zu machen. „An diesem Punkt will ich
sie abholen. In dem Vortrag zeige ich auf, welche weiteren
Schritte auf dem Weg zum erfolgreichen Wiedereinstieg hilf-
reich sind“, sagtBrandt.DaskönntedanneineausführlicheBe-
ratung nach Termin sein, für den sich die Wiedereinstiegsbera-
terin dann eine Stunde Zeit nimmt. Denn die Aspekte des be-
ruflichen Wiedereinstiegs sind vielfältig und für jede
Ratsuchendebedarfeseiner individuellenLösung,damitesmit
dem zweiten Berufsstart auch nachhaltig klappt. Julia Brandt
ist„Berufsberaterin imErwerbsleben“.SiebegleitetMenschen
während ihres Erwerbslebens bei ihrer Berufswegeplanung.
Mit Informationen, Rat und bei Bedarf auch finanzieller Unter-
stützung richtet sie sich in erster Linie an Beschäftigte und Wie-
dereinsteigende. Die Veranstaltung ist Teil der von Andrea Kli-
mak organisierten Vortragsreihe BiZ & Donna. Als Beauftragte
für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt berät sie in der Agen-
tur für Arbeit Freiburg in übergeordneten Fragen der Frauen-
förderung,derGleichstellungvonFrauenundMännernamAr-
beitsmarkt und der Vereinbarkeit von Familie und Beruf.

Am Donnerstag, 13. Februar, informieren Vertreter der „Duale
Hochschule Lörrach“, der „Hochschule für den öffentlichen
DienstKehl“undderHochschuleOffenburgüberZugangswege,
Studienoptionen, Studienalltag, Studienprogramme und über
beruflicheMöglichkeiten imAnschlussdaran.DieVeranstaltung
beginnt um 18.30 Uhr im Berufsinformationszentrum der Agen-
tur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Veranstal-
tungsstätte ist gut mit öffentlichen Verkehrsmitteln erreichbar,
Parkplätze sind ausreichend vorhanden. Die Veranstaltung rich-
tet sich an Studieninteressierte und deren Eltern, die sich aus ers-
ter Hand über Studium und Beruf informieren wollen. Sie ist Teil
der Vortragsreihe „Zukunft: Studium“, einem Angebot der Be-
rufs- und Studienberatung der Agentur für Arbeit Freiburg.

WeitereAngebotefüröffentlicheEinrichtungenundUn-
ternehmen: Für diese Kundengruppen steht zudem der Ver-
schlüsselungsserverCryptshare®bereit,umdeneinfachenund
sicheren Austausch vertraulicher Informationen zu ermögli-
chen. Alternativ können über das Verschlüsselungsverfahren
S/MIME ebenso sicher vertrauliche Daten und Informationen
per Mail ausgetauscht werden.
Nähere Informationen findet man auf der Internetseite
www.drv-bw.de/Kontakt.

In einem Vortrag mit dem Titel „Raus aus dem Hamsterrad –
wie kann ich der endlosen To-Do-Liste begegnen“ informiert
Miriam Keßler am Donnerstag, 20. Februar, über mentale Ge-
sundheit im Alltag. Die Veranstaltung richtet sich an Frauen,
die künftig öfters und entspannter NEIN sagen wollen. Die
Veranstaltung beginnt um 14.30 Uhr im Berufsinformations-
zentrum(BiZ)derAgentur fürArbeit Freiburg, LehenerStraße
77, und dauert rund 90 Minuten. Wegen begrenzter Teilneh-
merplätze ist unter https://eveeno.com/rausausdemhamster-
radeineAnmeldungbisMontag,17.Februar,erforderlich.Die
Teilnahme ist kostenlos. Veranstalter sind die Beauftragten
für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt, Andrea Klimak und
Tina Imhof. In dieser Eigenschaft beraten sie die Agentur für
Arbeit Freiburg und das Jobcenter Breisgau-Hochschwarz-
wald in übergeordneten Fragen der Frauenförderung, der
GleichstellungvonFrauenundMännernamArbeitsmarktund
der Vereinbarkeit von Familie und Beruf.

b Agentur für Arbeit Freiburg

Arbeitgebenden-Talk: Direkteinstieg Kita

Woche der digitalen Elternabende 2025:
Unternehmen stellen sich vor

BiZ & Donna: WieDerEinstieg gelingt

Zukunft: Studium – Dual studieren

BiZ & Donna: „Raus aus dem Hamsterrad“
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Der Zeitraum für die Briefwahl ist wegen der auf den 23. Febr-
uar vorgezogenen Bundestagswahl verkürzt und beträgt nur
zwei Wochen. Wegen der Einhaltung von rechtlichen Fristen
liegendieStimmzettelvoraussichtlichabMontag,10.Februar,
in den Rathäusern vor.

DieBriefwahlmuss imRathausbeantragtwerden. Informa-
tionen dazu stehen auf der Wahlbenachrichtigung, die Ende
Januar/Anfang Februar verteilt wurde. Die Wahlberechtigten
haben auch die Möglichkeit, die Briefwahlunterlagen mit
dem Stimmzettel direkt im Rathaus abzuholen und dort zu-
rückzugeben bzw. zurückzusenden oder auch gleich an Ort
und Stelle in einem abgeschirmten Bereich zu wählen.

Bei den Erststimmen stehen im Wahlkreis Emmendingen-
Lahr sieben Personen zur Auswahl, bei der Zweitstimme kann
in Baden-Württemberg unter 16 Parteien ausgewählt wer-
den. Die Briefwahlunterlagen müssen bis spätestens Sonntag,
23. Februar, um 18 Uhr beim Rathaus eingegangen sein.

DasLandratsamtEmmendingen,Landwirtschaftsamt, lädtam
Donnerstag, 13. Februar, von 14 bis 16.30 Uhr am Landwirt-
schaftlichen Bildungszentrum Emmendingen-Hochburg zum
„Hochburger Grünlandnachmittag“ ein. Themen der Veran-
staltung sind unter anderem: 1. Bodennahe Ausbringung von
Rindergülle auf Grünland: Allgemeinverfügung, einzelbe-
triebliche Prüfung der Voraussetzungen zur Allgemeinverfü-
gung. 2. Aktuelles zu den Tierseuchen Maul- und Klauenseu-
che, Blauzungenkrankheit u. a.

Diese Veranstaltung entspricht den Vorgaben des QM++,
Teilnehmende von Milchviehbetrieben erhalten auf Wunsch
eine Teilnahmebestätigung. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt,
eineAnmeldung isterforderlich.Anmeldenkannmansichon-
line unter www.emmendingen.landwirtschaft-bw.de.

Die Ergänzende Unabhängige Teilhabeberatung für Men-
schen mit Behinderung (EUTB) berät nach dem Grundsatz
„Eine für alle“ zu allen Fragen, die sich für Menschen mit Be-
hinderung und deren Angehörige stellen. Die Beratung ist
kostenfrei. Hier die Kontaktdaten: EUTB Lebenshilfe KV Em-
mendingen e.V. Karl-Friedrich-Straße 68/1 in Emmendingen,
Telefon 07641 / 93341 214 (Frau Kleiser), E-Mail: eutb@lebens-
hilfe-emmendingen.de; Außensprechstunden in Herbolz-
heim,Waldkirch,ElzachundEndingensindnachtelefonischer
Vereinbarung möglich.

Kultur am Vormittag: Vorträge in Emmendingen, Musikschu-
le, Am Gaswerk 3, Vorspielraum 102, dienstags 9.30 bis 11 Uhr.
18.2.: Picasso und seine Muse Sylvette David.
KannmangutesSprechen lernen?StimmbildungfürLeu-
te,die ihreSprechstimmeoptimierenwollen (21230): Em-
mendingen, Musikschule, Am Gaswerk 5, Raum 203/MS, Sams-
tag, 8.2., 10 bis 16 Uhr.
Wein-Sensorik-Seminar (11621): Malterdingen, Rathaus,
Hauptstraße 18, Bürgersaal, Sonntag, 9.2., 10.30 bis 14 Uhr.
Unterwegs mit dem Smartphone (53160): Emmendingen,
vhs-Haus, Am Gaswerk 3, Raum 206/207 VHS-OG, zweimal
dienstags, 9 bis 12 Uhr, Beginn: 11.2.
Raffinierte Dessert-Welten (37011/242): Herbolzheim,
Emil-Dörle-Realschule,Moltkestraße66,Küche,Dienstag,11.2.,
18 bis 22 Uhr.
Kreativität oder Nonsens im Garten: wenn Gärtnerinnen
oder Gärtner Unkonventionelles kreieren (11423/242):
Vortrag in Herbolzheim, Torhaus, Hauptstraße 60, Vortrags-
raum, Mittwoch, 12.2., 18.30 bis 20 Uhr.
Englisch Upgrade (B2): Höher Fortgeschrittene (42710):
Emmendingen, vhs-Haus, Am Gaswerk 3, Raum 206/207 VHS-
OG, 15 Mal freitags, 10.40 bis 12.10 Uhr, Beginn: 14.2.
Englisch (B2): Conversation (42730): Emmendingen, vhs-
Haus, Am Gaswerk 3, Raum 206/207 VHS-OG, 15 Mal freitags, 9
bis 10.30 Uhr, Beginn: 14.2.
Italienisch (B1), Fortgeschrittene (44510): Emmendingen,
vhs-Business Park Emmendingen, Freiburger Straße 9, Raum 1 /
EG, Bau Nr. 3, 15 Mal montags, 8.20 bis 9.50 Uhr, Beginn: 17.2.
Spanisch (B1) (46520), Fortgeschrittene: Emmendingen,
Musikschule, Am Gaswerk 5, Raum 203/MS, zwölfmal montags,
10 bis 11.30 Uhr, Beginn: 17.2.
Yoga für ein neues Körpergefühl (31114): Emmendingen,
Hans-Peter-Schlatterer-Saal, Lessingstraße 30, VHS-Saal, 15 Mal
montags, 10.45 bis 12 Uhr, Beginn: 17.2.
Cardio,Core+BeineundPo:EinProgrammfürFitnessund
Figur (32207): Teningen, Rathaus Köndringen, Hauptstraße
20, Saal, 15 Mal montags, 17.30 bis 18.45 Uhr, Beginn: 17.2.
PilatesnachderSchwangerschaft(30307M):Malterdingen,
Evang. Gemeindehaus (Jakob-Otter-Haus), Mönchhof 5, Ge-
meindesaal, achtmal montags, 18.15 bis 19.15 Uhr, Beginn: 17.2.
Anmeldung mit Angabe der jeweiligen Kursnummer bei der
Geschäftsstelle der VHS Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendin-
gen, Am Gaswerk 3, Telefon 07641 / 9225-0, E-Mail: info@ vhs-
em.de, Internet www.vhs-em.de.

Hintergrund
In vielen Fällen führt mentale Überlastung (Mental Load) zu
zusätzlichem Stress und Druck, häufig mit negativen Auswir-
kungen für die Work Life Balance, die körperliche und menta-
le Gesundheit und den beruflichen Erfolg. Der Workshop ver-
mittelt auf kreative Weise Tipps und Tricks, wie man mit dieser
Belastung besser umgehen kann, eine ausgewogenere Balan-
ce zwischen Arbeit und Leben findet, die eigenen beruflichen
Chancen stärkt und gleichzeitig mehr auf die eigenen Bedürf-
nisse achtet.
Miriam Keßler ist Mutter von drei Kindern und arbeitet in der
Familienbildung. Sie beschäftigt sich intensiv mit dem Thema
und integriert bewährte Methoden und moderne Ansätze in
ihre Arbeit.

Der Arbeitskreis SeniorenNetz lädt Seniorinnen und Senioren
herzlich zu einem geselligen Nachmittag am morgigen Don-
nerstag,6.Februar, um15Uhr, Ludwig-Jahn-Straße1,79331
Teningen, ein. Man freut sich auf einen schönen Nachmittag
bei Kaffee und Kuchen und guten Gesprächen. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Teningen
7.2. Karlheinz Heß, Bahlinger Straße 3 (70 Jahre)

b Landratsamt Emmendingen

Für Briefwahl bleibt diesmal
nur zwei Wochen Zeit

„Hochburger Grünlandnachmittag“
am 13. Februar

Ergänzende Unabhängige Teilhabebera-
tung für Menschen mit Behinderung (EUTB)

î Volkshochschule aktuell

õ SeniorenNetz

Kaffeeplausch im Seniorenstift Teningen

Unsere Jubilare
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Die Arbeiten an der Kreuzung Scharnhorststraße / Hinden-
burgstraße sind so weit abgeschlossen, dass die Durchfahrt
wieder möglich ist. Die Scharnhorststraße ist somit wieder auf
regulärem Weg erreichbar. Die Durchfahrt Hindenburgstraße
- im Abschnitt zwischen der Scharnhorst- und Ludwig-Jahn-
Straße - wird auch ab 10. Februar wieder frei sein. Weitere
Bauarbeiten finden in der Humboldtstraße statt. Auch hier
werden nächste Woche die Straße und die Garagenzufahrten
wieder frei sein. Eine kleine Baustelle verbleibt in der Forst-
hausstraße auf Höhe der Humboldtstraße, allerdings ohne
Verkehrssperrung. Als nächstes wird der Nahwärmeausbau in
derLudwig-Uhland-Straße(aufHöhederGebäudeNr.5bis14)
und der Richard-Wagner-Straße (auf Höhe der Gebäude Nr. 6
bis 11) fortgesetzt. Auf diesen Abschnitten wird es zu Parkver-
boten kommen. Die betroffenen Flächen sind ausgeschildert.
Die Durchfahrt bleibt auf der ganzen Strecke offen.

An diesem Freitag, 7. Februar, um 17 Uhr, findet der Stamm-
tisch für den Jahrgang 1938 im „Meierhof-Stüble“ statt.

Am morgigen Donnerstag, 6. Februar, 20 Uhr, findet in der
AWO (Seniorenwohnanlage), Rheinstraße 2a, Teningen,
die Hauptversammlung der Akkordeonspielgemeinschaft Te-
ningen für das Vereinsjahr 2024 statt. Hierzu sind alle Aktiven,
Mitglieder, Freunde und Interessierte eingeladen.

Tagesordnung:1.Begrüßung;2.BerichtderVorsitzenden;
3. Kassenbericht; 4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung
der Kassenwartin; 5. a) Bericht der Ausbilder, b) Bericht des
Dirigenten; 6. Bericht der Jugendleiter; 7. Entlastung der Vor-
standschaft; 8. Wahlen, a) 1. Vorsitzende(r), b) Kassenwart,
c) Notenwart, d) zwei Kassenprüfer; 9. Grußworte; 10. Ver-
schiedenes; 11. Wünsche und Anträge.

Das Teninger Rote Kreuz bietet in Kooperation mit der Volks-
hochschule Emmendingen am Samstag, 15. Februar, von 9 bis
13 Uhr einen Kindernotfallkurs an. Zielgruppe sind Eltern, Groß-
eltern, Erzieherinnen und Erzieher, Tagesmütter, Babysitter und
alle anderen Personen, die Kinder betreuen. Seminarleiter Kurt
Armbruster unterrichtet, was in einem Notfall zu tun ist: wenn
sicheinKindzumBeispielverletzt,blutetundSchmerzenhatoder
wenn es sich verbrüht oder einen Fremdkörper verschluckt hat.
KindernotfällebringenErwachseneinextremeStresssituationen.
Notfällepassierenplötzlich;ElternundBetreuendesindvölligun-
vorbereitet. Sie haben Angst um das Kind und geraten schnell in
Panik, weil sie nicht wissen, wie sie helfen können. Die typischen
Notfallsituationen werden bei diesem Erste-Hilfe-Training be-
sprochen und durch praktische Übungen wird das Erlernte ver-
tieft. Lehrgangsort: Teningen, DRK-Heim, Neudorfstraße 40. An-
meldung: Telefon 07641 / 9225-0, E-Mail: info@vhs-em.de.

Am kommenden Samstag, 8. Februar, sind die Däninger
Seegrasrupfer auf dem Jubiläums-Nachtumzug der Bäägle-
Hexe Emmendingen. Treffpunkt um 16 Uhr am Rathausplatz.

Vorankündigung: Am 27. Februar findet der Hemdglun-
kerumzug mit anschließendem Narrentreiben in der Schapfe-
Stube, ehemals Hasenheim, statt.

Am Donnerstag, 27. Februar, um 13 Uhr (Treffpunkt: Rathaus
Nimburg) findet eine circa sechs Kilometer lange Wanderung
durch die Teninger Allmend und über den Nimberg mit Wan-
derführer Radu Tesileanu vom Schwarzwaldverein, Ortsgruppe
Teningen, statt. Anschließend gibt es eine Einkehr im Gasthaus
Kaiserstuhl, Nimburg, mit närrischem Programm bei Fasnet-
kiächli und Kaffee. Wer nicht mitwandern kann, kann auf 15
Uhr direkt ins Lokal kommen. Die Teilnehmerzahl ist auf 40 Per-
sonen begrenzt. Anmeldung ab sofort möglich. Wer das Pro-
gramm mitgestalten will, soll dies bitte bei der Anmeldung mit-
teilen. Die närrische Veranstaltung wird musikalisch umrahmt.
Ab etwa 18 Uhr ist ein gemeinsames Vesper vorgesehen. Es wird
einUnkostenbeitragvonfünfEuroproPersonfürdieMusikund
das Unterhaltungsprogramm erhoben. Essen und Trinken be-
zahlt jeder selbst. Anmeldungen bei Hermann Jäger, Telefon
0171-7590327 oder E-Mail: hermann-jaeger@gmx.de.

Die Mitgliederversammlung des Schwarzwaldvereins Tenin-
gen findet in diesem Jahr amFreitag,21.Februar, imImker-
heim in der Badstraße statt. Beginn ist 19 Uhr.

Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Totengedenken; 3. Be-
richt der 1. Vorsitzenden; 4. Bericht der Rechnerin; 5. Bericht
der Kassenprüfer und Entlastung der Rechnerin; 6. Bericht des
Wegewarts; 7. Bericht des Wanderwarts; 8. Entlastung des Ge-
samtvorstandes; 9. Neuwahlen des Vorstands; 10. Ehrungen
von Vereinsmitgliedern; 11. Grußworte, Wünsche und Anträ-
ge. Hierzu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen.

b Baumaßnahmen

Ausbau des Nahwärmenetzes im Oberdorf

b Jahrgang 1938

Stammtisch an diesem Freitag

b Akkordeonspielgemeinschaft Teningen (ASG)

Morgen Jahreshauptversammlung b Deutsches Rotes Kreuz (DRK) / Volkshochschule (VHS)

Kursangebot: Erste Hilfe im Kindernotfall

b Däninger Seegrasrupfer

Fasnettermin am Wochenende

b Schwarzwaldverein Teningen

Schmutziger Dunschdig

Mitgliederversammlung am 21. Februar

Inh. Simon Häberlin • Neudorfstr. 21 • 79331 Teningen

www.optik-im-blick.de • Tel. 07641-44043

Öffnungszeiten: Mo bis Fr 9:00-12:00 & 14:00-17:00 (Mi nur vormittags)

Unser Sortiment
Gleitsichtbrillen und Sonnenbrillen,

Fernbrillen und Lesebrillen,

(Computer-)Arbeitsbrillen und Sportbrillen,

Kinderbrillen,

Brillenpflegemittel und Lupen,

und einiges mehr...

Jetzt Termin

vereinbaren!
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Gottesdienst am kommenden Sonntag
Am Sonntag, 9. Februar, feiern wir um 10 Uhr einen musikali-
schen Gottesdienst mit den Kirchenchören in der Teninger Kir-
che. Nach dem Gottesdienst sind Sie herzlich zum Kirchkaffee
ins Gemeindehaus eingeladen!
Minigottesdienst
Am Sonntag, 9. Februar, um 10.30 Uhr feiern wir den nächsten
Mini-Gottesdienst, in der Nimburger Bergkirche. Kinder von 0
bis 6 Jahren sind herzlich eingeladen, gemeinsam mit ihren El-
tern oder Großeltern. Es erwartet euch eine halbe Stunde mit
einer spannenden Geschichte, einer Aktion zum Mitmachen
und schöne Lieder mit Bewegungen.
Frauenkreis am 6. Februar
Der Frauenkreis trifft sich am Donnerstag, 6. Februar, zum The-
ma „Gedanken über das Vaterunser“ um 14.30 Uhr im Teninger
Gemeindehaus.
Angehörigenschwätzle am 6. Februar
Pflegende und sorgende Angehörige haben am Donnerstag, 6.
Februar, um 18 Uhr wieder Gelegenheit sich im Teninger Ge-
meindehaus zu treffen und auszutauschen.
Kiki-Treff am 8. Februar von 9.30 bis 12 Uhr
Eingeladen sind alle Kinder ab drei Jahren am Samstag, 8. Febr-
uar, zum Kiki-Treff ins Teninger Gemeindehaus. Einmal im Mo-
nat treffen wir uns zum Singen, Spielen, Basteln, Toben und hö-
ren gemeinsam spannende Geschichten aus der Bibel.
Spieletreff im Gemeindehaus Teningen
Wir möchten Sie herzlich zu unseren regelmäßigen Spieltreffen
einladen. Egal ob Jung oder Alt, jeder ist willkommen! Das Zu-
sammenkommen und der gemeinsame Spaß sollen im Vorder-
grund stehen. Wir möchten den persönlichen Austausch der
Dorfbewohner untereinander und somit auch das Gemein-
schaftsgefühl stärken. Es werden Brett- und Kartenspiele zur
Verfügung gestellt. Gerne können Sie zusätzlich eigene Gesell-
schaftsspiele mitbringen. Der Spieletreff ist für alle Altersgrup-
pen, von 0 bis 99 Jahre, gedacht; Kinder bitte in Begleitung der
Eltern. Wir treffen uns am Sonntag, 9. Februar von 14 bis
17.30 Uhr im Gemeindehaus Teningen.
Sperrung Glockengeläut
Im November wurden Untersuchungen zur Statik im Kirchturm
durchgeführt. Dabei hat sich ergeben, dass es erhebliche Schä-
den im Turmtragwerk und Glockenstuhl gibt. Um weitere Schä-
den an der Bausubstanz zu vermeiden und keine Sicherheitsri-
sikeneinzugehen,müssenwir–gemäßdesGutachtens,dasvom
LandBaden-Württemberg inAuftraggegebenwurde–dasgro-
ße Geläut bis auf Weiteres einstellen.
Die gute Nachricht ist: der Stundenschlag bleibt uns erhalten
und die kleine Glocke darf weiter geläutet werden.
Vorankündigung Konfirmandenjubiläum
Am Sonntag, 25. Mai, feiern wir die diesjährige Jubelkonfirma-
tion.
Das Konfirmationsjubiläum wird mit allen gefeiert, die vor 50,
60, 65, 70 oder 75 Jahren konfirmiert wurden.
Bitte nehmen Sie mit uns bzw. einem Gruppensprecher Kontakt
auf, damit wir miteinander planen können. Auch Personen, die
an einem anderen Ort konfirmiert wurden und mitfeiern möch-
ten, sind eingeladen, sich im Pfarramt zu melden
Offene Kirche in Teningen
Treten Sie ein! Unsere Kirche hat geöffnet! Unsere Kirche ist
täglich zwischen 10 und 17 Uhr geöffnet. Ein barrierefreier Zu-
gang befindet sich an der Nordseite unserer Kirche.
Immer informiert bleiben
Die aktuellen Informationen finden sich im Schaukasten, auf
der Homepage (www.kirche-teningen.de), bei Facebook und
Instagram.

Der gemischte Chor Quintessenz präsentiert gemeinsam mit
verschiedenen Musikern die Neuauflage ihres Bühnenprojekts:
„Die traurige Prinzessin“. Am 16. Februar, Beginn 16 Uhr in
der Aula der Nikolaus-Christian-Sander-Schule (Grundschule)
Köndringen. Der Eintritt ist frei, Spenden werden erbeten! Eine
Prinzessin, ein zerbrochener Spiegel und große Traurigkeit.
KannderSpiegelwiederrepariertwerden?IstderPrinzderrich-
tige Mensch für einen neuen Anfang? Und was kann ein Gärt-
ner dazu beitragen? Die Zuhörerschaft begleitet die Musiker
durch das Leben einer Prinzessin, die trotz Trauer nicht aufgibt.
Für ein paar Momente den Alltag vergessen, der Geschichte
lauschen und sich durch den Klang verschiedenster Lieder weit
hinein in die Welt des Märchens und der Romantik tragen las-
sen. Unterstützt wird der Chor des Gesangvereins Köndringen
durch Musiker für Flöte (Christine Hoffmann), Cello (Dagmar
Hassmann) und Klavier (Klaus Müller). Sprecherin Christel Stel-
zer. Weitere Infos unter: www. gesangverein-koendringen.de.

Am Samstag, 8. Februar, sind die Ruäbsäck im Narrendorf beim
Jubiläum der Bäägle-Hexen in Emmendingen. Einlass ist ab
19.11 Uhr, Beginn ist um 20.11 Uhr.
Am Sonntag, 9. Februar, Teilnahme am Berg-und-Tal-Umzug
der Pflüme aus Wagenstadt. Abfahrt mit dem Bus ist um 11.31
Uhr an der Winzerhalle und Firma Trautmann (Blochmatten-
straße). Der Umzug beginnt um 14.01 Uhr.
Vorankündigung:
Samstag, 15. Februar: Narrenbaum richten und stellen. Zunft-
abend der Fässlistemmer Gundelfingen.
Sonntag,16. Februar:UmzugbeimReblandtreffen inRammers-
weier.

Das Ingenieurbüro für Vermessung Ortmann wird Ende KW 6
sowie in der KW 7 Vermessungsarbeiten im Bereich der Haupt-
straße durchführen. Die Vermessungsarbeiten betreffen einen
Streckenabschnitt von circa 450 Metern im Bereich der Kreu-
zung Hauptstraße / Blochmattenstraße / Wilhelm-Köllner-Stra-
ße bis zu der Kreuzung Hauptstraße / Hebelstraße.
Die gewonnenen Daten dienen als Grundlage für Sanierungs-
arbeiten des Radnetzes. Die Vermessungsarbeiten werden mit
einer Drohne in einer Flughöhe von etwa 30 Metern durchge-
führt. Um den Straßenbereich vollständig zu erfassen, ist eine
AufnahmeausallenPerspektivennötig, sokannessein,dassdie
Drohne angrenzende Grundstücke wenige Meter überfliegt.

Evangelische Kirchengemeinde  
Teningen

Für die nachfolgenden Artikel ist die Kirchengemeinde verant-
wortlich. Die Redaktion der Teninger Nachrichten übernimmt 
keine Verantwortung für die Richtigkeit des Inhalts.

b Chorkonzert am Valentinswochenende

„Die traurige Prinzessin“ –
ein Märchen für Erwachsene

b Kindringer Ruäbsäck

Fasnet-Termine fürs Wochenende

b Ankündigung Vermessungsarbeiten

Bestandserfassung B 3 - Hauptstraße
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Gottesdienst am Sonntag
Herzliche Einladung zum Gottesdienst mit Abendmahl am Sonn-
tag, 9. Februar, um 9.30 Uhr im Gemeindehaus in Köndringen. Um
11 Uhr findet der nächste Kinderkirche-Gottesdienst in Mundin-
genzumThema:„DieSturmstillung“statt. Ineinerkindgerechten
Form, mit Liedern und einer Erzählung wird dieser ca. 25 Minuten
dauernde Familien-Gottesdienst gefeiert.
Winterkirche
Von Januar bis März finden die Gottesdienste in Köndringen wie-
der im Gemeindehaus statt. Auch zu Trauerfeiern wird die Kirche
nicht gesondert aufgeheizt, es liegen Decken am Eingang, die
man sich gerne nehmen darf. Auch in Mundingen wird die Kirche
zu den Gottesdiensten nur auf 16 Grad Celsius geheizt werden. Es
können Fußmatten benutzt werden, die die Kälte von unten ab-
halten - doch ein warmer Mantel ist empfehlenswert.
Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Sie erreichen uns dienstags und donnerstags von 14 bis 17 Uhr un-
ter der Telefonnummer: 8535 oder per E-Mail: koendringen@
kbz.ekiba.de. Herr Pfarrer Fiehn ist in dringenden seelsorgeri-
schen Angelegenheiten und im Falle einer Beerdigung, außer-
halb der Bürozeiten, unter der Telefon-Nummer 0151 / 144 39 435
erreichbar.
Feier der Jubelkonfirmationen in Köndringen
Nachdem uns die ersten Rückmeldungen erreicht haben, ist der
Termin für die Feier der Jubelkonfirmation auf Sonntag, 8. Juni
festgelegt. Alternativ können wir dazu noch den Samstag, 7. Juni
anbieten. Dies betrifft die Konfirmationsjahre 1975 (Goldene),
1965 (Diamantene), 1960 (Eiserne), 1955 (Gnadene) und
1950 (Kronjuwelen). Wenn Sie Ihr Konfirmationsjubiläum
feiern möchten, bitten wir Sie, sich als Jahrgang abzustimmen
und sich dann bei uns im Pfarramt zu melden, Telefon 8535 zu den
Bürozeiten oder per E-Mail an koendringen@kbz.ekiba.de.
Gemeindeversammlung
Die Ev. Kirchengemeinde lädt herzlich ein zur nächsten Gemein-
deversammlung am Freitag, 21. Februar, um 19.30 Uhr im Ge-
meindehaus Köndringen. Diese Versammlung bietet eine wert-
volle Gelegenheit, sich über die aktuellen Entwicklungen in unse-
rer Gemeinde zu informieren und aktiv am Gemeindeleben
teilzunehmen. Auf der Tagesordnung stehen: 1. Begrüßung; 2.
Bericht aus dem Kirchengemeinderat; 3. Gemeindehaus; 4. Finan-
zen; 5. Entwicklung im Kooperationsraum; 6. Kirchenwahlen
2025; 7. Wünsche und Anregungen. Wir freuen uns auf Ihre Teil-
nahme und darauf, gemeinsam mit Ihnen die Zukunft unserer Ge-
meinde zu gestalten.
Förderkreis Aktives Gemeindeleben
Am 29. Januar war Tag des Puzzles. Eine gute Gelegenheit, bei un-
serem Förderkreis ein Puzzle unserer Kirche zu erwerben. Bei In-
teresse wenden Sie sich bitte an Heide Fischer, Telefon 915426.

Am Donnerstag, 20. Februar, findet um 19 Uhr im Vereins-
heim in der Winzerhalle in Köndringen die Hauptversamm-
lung des Kleintierzuchtvereins C108 Köndringen statt.
Tagesordnung:1. Begrüßung; 2. Totengedenken; 3. Bericht des
Schriftführers; 4. Bericht des Rechners; 5. Bericht der Kassenprü-
fer; 6. Bericht des Zuchtbuchführers; 7. Bericht des Zuchtwerbe-
warts Kaninchen; 8. Bericht des Jugendleiters; 9. Bericht des
Zuchtwerbewarts Geflügel; 10. Bericht des Ersten Vorstandes;
11. Ehrungen; 12. Termine 2025; 13. Wünsche und Anträge; 14.
GemütlicherTeil.HierzuwerdendieEhrenmitglieder,Mitglieder
und alle Freunde und Gönner des Vereins herzlich eingeladen.

DieStammtischkollegentreffensichamMontag,10.Februar,
um 17 Uhr zum Stammtisch im Gasthaus Kopf in Riegel, Haupt-
straße 30. Die Organisatoren wünschen eine gute Anfahrt.

Gottesdienste am kommenden Sonntag
Am Sonntag, 9. Februar feiern wir um 10 Uhr einen musikali-
schen Gottesdienst mit den Kirchenchören in der Teninger Kir-
che. Nach dem Gottesdienst sind Sie herzlich zum Kirchkaffee
ins Gemeindehaus eingeladen!
Minigottesdienst
Am Sonntag, 9. Februar um 10.30 Uhr feiern wir den nächsten
Mini-Gottesdienst, in der Nimburger Bergkirche. Kinder von 0-6
Jahren sind herzlich eingeladen, gemeinsam mit ihren Eltern
oder Großeltern. Es erwartet euch eine halbe Stunde mit einer
spannenden Geschichte, einer Aktion zum Mitmachen und
schöne Lieder mit Bewegungen.
Angehörigenschwätzle am 6. Februar
Pflegende und sorgende Angehörige haben am Donnerstag, 6.
Februar um 18 Uhr wieder Gelegenheit sich im Teninger Ge-
meindehaus zu treffen und auszutauschen.
Kiki-Treff am 8. Februar von 9.30 Uhr bis 12 Uhr
Eingeladen sind alle Kinder ab 3 Jahren am Samstag, 8. Februar
zum Kiki-Treff ins Teninger Gemeindehaus. Einmal im Monat
treffen wir uns zum Singen, Spielen, Basteln, Toben und hören
gemeinsam spannende Geschichten aus der Bibel. Wir freuen
uns auf Euch!
Spieletreff im Gemeindehaus Teningen
Wir möchten Sie herzlich zu unseren regelmäßigen Spieltreffen
einladen. Egal ob Jung oder Alt, jeder ist willkommen! Das Zu-
sammenkommen und der gemeinsame Spaß sollen im Vorder-
grund stehen. Wir möchten den persönlichen Austausch der
Dorfbewohner untereinander und somit auch das Gemein-
schaftsgefühl stärken. Es werden Brett- und Kartenspiele zur
Verfügung gestellt. Gerne können Sie zusätzlich eigene Gesell-
schaftsspiele mitbringen. Der Spieletreff ist für alle Altersgrup-
pen - von 0 bis 99 Jahre – gedacht; Kinder bitte in Begleitung der
Eltern. Wir treffen uns am Sonntag, 9. Februar von 14-17.30
Uhr im Gemeindehaus Teningen.
Neuigkeiten aus der ev. Gemeindebücherei Nimburg
Neues Angebot : Vorlesen und spielen
Jeweils am Montag von 16 - 17 Uhr für Kinder bis 10 Jahren; eine
Stunde Programm mit spannenden Büchern und Gesellschafts-
spielen im 1. OG neben der Bücherei.

Evangelische Kirchengemeinde  
Köndringen

Für die nachfolgenden Artikel ist die Kirchengemeinde verant-
wortlich. Die Redaktion der Teninger Nachrichten übernimmt 
keine Verantwortung für die Richtigkeit des Inhalts.

b Kleintierzuchtverein C108 Köndringen

Hauptversammlung am 20. Februar

b Seniorenstammtisch Nimburg-Bottingen

Treffen zum Stammtisch in Riegel

Evangelische Kirchengemeinde   
Nimburg

Für die nachfolgenden Artikel ist die Kirchengemeinde verant-
wortlich. Die Redaktion der Teninger Nachrichten übernimmt 
keine Verantwortung für die Richtigkeit des Inhalts.
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AmkommendenSamstag,8.Februar,begleitendieFelse-Trie-
ber den Kinderumzug der Bäägle-Häxe Emmendingen anläss-
lich ihres 45. Geburtstages. Im Anschluss an die Kinderfasnet fin-
det der große Nachtumzug mit dem Narrendorf als Ziel statt. Et-
wa 80 Gruppen ziehen entlang der 1,2 Kilometer langen
Umzugsstrecke in Richtung Steinhalle. Treffpunkt ist um 16 Uhr
am Rathaus Nimburg, Umzugsbeginn ist um 18.11 Uhr.

Zum Vormerken: „S’goht dagege …“ am 22. Februar fin-
det das Narrengelage 4.0 der Felse-Trieber statt. Kartenvorver-
kauf:AngieKersting(0152-55299690)oderBahnhöfleNimburg.

Am Freitag, 7. März, findet um 20 Uhr die Generalversamm-
lung des Musikvereins Nimburg-Bottingen in der Schulsport-
halle Nimburg statt.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: TOP 1. Begrü-
ßung durch den Vorsitzenden; TOP 2. Totengedenken; TOP 3.
Änderung der Geschäftsordnung; TOP 4. Bericht der Ressorts
Öffentlichkeit, Musik, Veranstaltungen, Verwaltung, Jugend
und Finanzen; TOP 5. Bericht der Kassenprüfung; TOP 6. Ent-
lastung; TOP 7. Wahlen; TOP 8. Ehrungen; TOP 9. Bericht des
Dirigenten; TOP 10. Verschiedenes, Wünsche und Anträge.

Wünsche und Anträge können bis 14 Tage vorher in Schrift-
form an den 1. Vorsitzenden, Sven Mick, Langstraße 38, 79331
Nimburg, gerichtet werden. Mitglieder, Freunde und Gönner
des Vereins sind herzlich dazu eingeladen.

Die neuen Öffnungszeiten Ihrer Bücherei:
Montag 16 -19 Uhr, ab Februar 2025! Der bisherige Donnerstag
entfällt dafür!
Und nun noch die neuen Bücher des Monats:
Der Bademeister ohne Himmel (Pellini, Petra): Eine Ge-
schichte vom Erwachsenwerden und Vergessen und von einer
einzigartigen Freundschaft eines jungen Mädchens und einem
vergesslichen Nachbarn.
Violeta (Allende, Isabel):100 Jahre wird Violeta alt. Sie erlebt
Gewalt in der Ehe, zieht ihre Enkel groß. Ein romantischer Brief-
roman.
Das Leben meiner Schwester (Foenkinos, David): Eine zu-
rückgewiesene Frau - ein atemberaubender psychologischer
Triller.
Kleiner König Kalle Wirsch (Michels, T., Swoboda, A.): Der
kleine König muss sein Reich gegen den bösen Zoppo behaup-
ten
Die drei !!!, Einsatz im Kletterwald: Tierfallen im Wald
TKKG - Junior , Hilfe für die Welpen (Vogel, Kirsten): Ein
spannender Fall
Viel Spaß beim Schmökern!
Vorankündigung: Jubelkonfirmation
Am Sonntag, 6. April 2025 feiern wir Jubelkonfirmation. Im
Festgottesdienst um 10 Uhr in der Bergkirche werden die Gol-
denen (50 Jahre), Diamantenen (60 Jahre) und Eisernen (65 Jah-
re) Konfirmandinnen und Konfirmanden geehrt.
Wir bitten darum, dass sich für jeden Jahrgang ein oder zwei
Jahrgangsprecher: innen im Pfarramt melden für die weitere
Planung (nimburg@kbz.ekiba.de). Die Jahrgangssprecher: in-
nen nehmen dann jeweils Kontakt zu Nimburger und Bottinger
Konfirmandinnen und Konfirmanden aus ihrem Jahrgang auf.
Auch Personen, die damals in einer anderen Gemeinde konfir-
miertwurdenundjetzt inNimburgihrJubiläumbegehenmöch-
ten, können gerne mitfeiern. Bitte melden Sie sich dann eben-
falls im Pfarramt, damit wir auch für Sie die passende Urkunde
vorbereiten können.

Das Ortschaftsamt Heimbach ist wegen Baumaßnahmen vom
3. bis einschließlich 7. Februar geschlossen. In dringenden
Fällen wendet man sich bitte an die Gemeindeverwaltung Te-
ningen, Telefon 5806-0.

Alle Mitglieder des Geschichts- und Bürgervereins Heimbach
und alle Interessierten sind herzlich eingeladen, an der ersten
Sitzung in diesem Jahr am Dienstag, 11. Februar, um 20 Uhr im
Bürgersaal teilzunehmen. Der Verein freut sich über eine rege
Teilnahme.
Agenda: 1. Begrüßung; 2. Fragen zum letzten Protokoll
7.11.2024; 3. Rückblick Cego-Abend; 4. Juni: Aufräumtermin
imArchiv (eventuellzweiterTermin);5.NachfolgerfürdenKas-
senwart; 6. Führung in Riegel?; 7. Weitere Aufgaben für 2025,
wer übernimmt was?; 8. Palmenbinden; 9. Verschiedenes.

Am Donnerstag, 27. Februar, 18.33 Uhr, Fasnet-Eröff-
nung mit Schlüsselübergabe am Rathaus; Hemdglunkerum-
zug mit dem Musikverein. Anschließend närrisches Treiben in
der Anton-Götz-Halle mit DJ Matze - Eintritt frei.
Am Samstag, 1. März, 19.33 Uhr, große Narrensitzung in
der Anton-Götz-Halle mit Showtänzen, Büttenreden, humor-
vollen Einlagen. Kartenvorverkauf für die Narrensitzung
am Sonntag, 16. Februar, von 11.30 bis 12.15 Uhr im Pro-
beraum der Anton-Götz-Halle. Restkartenverkauf durch den
Musikverein im Heimbacher Rathaus während der Öffnungs-
zeiten oder an der Abendkasse.

Diesen Freitag, 7. Februar: Zunftabend Berg un Tal, Fasentge-
meinschaft Wagenstadter Pflüme, Einlass ab 18 Jahre, 19.30
Uhr, Hästräger, Elferrat; privat.
Kommenden Samstag, 8. Februar: Zunftabend Berg un Tal, Fa-
sentgemeinschaft Wagenstadter Pflüme, Einlass ab 18 Jahre,
20.11 Uhr, Hästräger, Elferrat; Bus 18 Uhr / 1.30 Uhr.
Kommenden Sonntag, 9. Februar: Umzug Berg un Tal, Fasent-
gemeinschaft Wagenstadter Pflüme, 13.31 Uhr Hästräger, El-
ferrat, Garde; Bus 12.30 Uhr / 17.30 Uhr.

b Narrenzunft Nimburger Felse-Trieber

Fasnetstermine am Wochenende

b Musikverein Nimburg-Bottingen

Generalversammlung am 7. März

b Ortschaftsamt Heimbach

Rathaus Heimbach geschlossen

b Geschichts- und Bürgerverein Heimbach

Öffentliche Sitzung am 11. Februar

b Vereinsgemeinschaft Heimbach

Vorverkauf Heimbacher Hallen-Fasnet

b Heimbacher Waldteufel

Termine für das Wochenende
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Der MGV „Liederkranz“ Heimbach lädt alle seine Mitglieder
und Freunde ganz herzlich zur Jahreshauptversammlung am
Freitag, 14. Februar, um 20 Uhr in den Proberaum der An-
ton-Götz-Halle nach Heimbach ein.

Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Totenehrung; 3. Bericht
Schriftführer; 4. Bericht Rechner; 5. Entlastung der Kassenfüh-
rung; 6. Dankesworte 1. Vorstand; 7. Entlastung der Vorstand-
schaft; 8. Neuwahlen der Vorstandschaft; 9. Wortbeitrag
Chorleiterin Petronella Rußer-Grüning; 10. Ausblick 2025
1. Vorstand; 11. Grußworte, Wünsche und Anträge.

Die närrischen Tage in Heimbach beginnen mit dem Schmut-
zigenDunschdigam27.Februarum18.33Uhrmit dem Er-
stürmen des Rathauses und der Schlüsselübergabe an die
Waldteufel. Mit dem Musikverein Heimbach an der Spitze
führt der Hemdklunkerumzug dann durch das Dorf zur An-
ton-Götz-Halle. Dort heizt „DJ M.Atze“ Jung und Alt bei der
Hemdklunker-Party kräftig ein.

Die 67. Narrensitzung beginnt am Fasnet-Samschdig,
29. Februar, um 19.33 Uhr (Einlass 19 Uhr) in der Anton-
Götz-Halle. Auch in diesem Jahr wird ein mehrstündiges Pro-
gramm mit Tänzen, Büttenreden, Gesangsbeiträgen und
Showeinlagen wieder für manche Überraschung sorgen und
die Gäste in gute Laune versetzen. Die musikalische Umrah-
mungübernimmttraditionellderMusikverein.DieBewirtung
erfolgt durch den Sportverein.

Der Fasnet-Zischdig, 4. März, ist der Tag der Waldteufel
und beginnt um 11.33 Uhr mit dem traditionellen Nudelsup-
pen-Essen in der Anton-Götz-Halle. Gleichzeitig öffnen die
Verkaufsstände der Vereine. Um 14.11 Uhr startet der große
Narrenumzug mit zahlreichen Zünften und Gruppen. Ab
15.30 Uhr gibt es in der Anton-Götz-Halle ein buntes Pro-
gramm mit Tänzen und Guggemusik. Die Teufels-Bar in der
Anton-Götz-Halle hat durchgängig geöffnet und DJ LEET
sorgt für ausgelassene Partystimmung. Der Eintritt ist frei.
Um22Uhr findetdie traditionelleWaldteufelverbrennung
statt, bevor die Kampagne 2025 um 23 Uhr zu Ende geht.

Am Samstagabend fand das lang ersehnte Handballspektakel
derRegionalligaBWinderLudwig-Jahn-Halle statt.Diebisdato
ungeschlagene SG empfing ihren engsten Verfolger, den TV Bit-
tenfeld 2. Das Hinspiel ging damals um Haaresbreite an die SG;
in einer hart umkämpften Partie konnten sich die Teninger mit
33:32 durchsetzen und somit die Vorhutstellung einnehmen.
Dass der TVB sich für die schmerzliche Niederlage revanchieren
wollte, ist somit selbstverständlich. Dieser Aufgabe wollten sich

die Spieler jedoch nicht allein stellen. Ihr Fanlager, welches eini-
ge Ränge auf der Tribüne füllte, sorgte zusammen mit dem Te-
ninger Anhang dafür, dass in der ausverkauften Ludwig-Jahn-
Halle eine beeindruckende Atmosphäre herrschte, die mehr als
angemessen für das Aufeinandertreffen der Topteams der Liga
war.DassderVerbandfürdiesesSpieleinSchiedsrichtergespann
ausder3.Ligaeinsetzte,unterstrichnocheinmalmehrdieWich-
tigkeit dieser Begegnung.
Die Ausgangslage könnte allerdings kaum unterschiedlicher
sein. Am Mittwochabend bestritten die Wild Boys aus Stuttgart
ihr Nachholspiel gegen Leutershausen und gewannen dieses
sehr beeindruckend mit 49:25. Auf der anderen Seite lag das
letzte richtige Spiel der SG zwei Wochen zurück. Grund dafür
war der Abbruch des letzten Heimspiels wegen einer schweren
Verletzung eines Gästespielers. Bittenfeld konnte sich somit or-
dentlich warmspielen, während der SG nur der normale Trai-
ningsbetrieb zur Vorbereitung blieb.
Der TVB eröffnete die Partie mit dem 0:1 durch seinen Kreisläu-
fer Alexander Bischoff. Maurice Bührer netzte im Nachwurf an
seinen sieben Meter zum 1:1 ein. Er erzielte auch in der vierten
Minute den Ausgleich zum 2:2, welcher zugleich mit einem her-
ben Rückschlag für Bittenfeld verbunden war. Der oben bereits
erwähnte Kreisläufer und zentrale Deckungsspieler der Wild
BoyssahnacheinemFoulanMauriceBührer inderselbenAktion
die Rote Karte und fehlte somit seinem Team für die restlichen
56 Minuten der Partie. Der SG gelang es jedoch nicht, aus der
zweiminütigen Überzahl Profit zu schlagen. Klarste Chancen
wurden liegengelassen, wodurch Bittenfeld dazu eingeladen
wurde, vorerst die Führung zu übernehmen. Dass sich der TVB
nicht noch weiter absetzen konnte, lag am Teninger Schluss-
mann Clément Gaudin. Er hielt, genau wie sein Gegenüber,
einen freien Ball nach dem anderen und sorgte dafür, dass die
SG weiterhin im Spiel blieb. Mit vier schnellen Toren innerhalb
von zwei Minuten bekam die SG die Oberhand und war zum ers-
ten Mal mit 7:6 in Führung. Die Teninger Defensive festigte sich.
Nun verteidigte sie die etlichen Eins-gegen-eins-Duelle der jun-
gen Bittenfelder im Verbund und schaffte es, sich im richtigen
Moment zu helfen, sodass den Gästen langsam die Optionen
ausgingen. Dies erkannte auch Gästecoach Alexander Heib und
nahm beim Spielstand von 8:8 seine erste Auszeit, um sein Team
neu zu formieren. SG-Trainer Jonas Eble hatte, abgesehen von
der Chancenverwertung, absolut nichts zu bemängeln; seine
Mannschaft war voll im Spiel und hatte den angekündigten
KampfmitbreiterBrustangenommen.Dennochbliebesweiter-
hin spannend. Mal legte die SG vor, mal die Gäste aus Bittenfeld.
Beide Mannschaften zeigten, warum sie zurecht ganz oben an
der Tabelle stehen. So konnte sich bis zur Halbzeit auch kein
Team absetzen, sodass bei einem ausgeglichenen 16:16 die Sei-
ten gewechselt wurden. Das Resümee auf Teninger Seite war
schnellgefunden.Siewollten imAngriffweiteran ihremMatch-
plan festhalten, Einzelaktionen weglassen und als geschlossene
Truppe zum Torerfolg gelangen. In der Abwehr wollten die
Jungs die Zweikämpfe weiterhin im Verbund führen und somit
zu Ballgewinnen und schnellen Toren kommen. Dieser Vorsatz
bewährte sich auch. Pascal Bührer leitete zusammen mit Sebas-
tian Endres den Teninger Angriff. Sie fanden immer wieder Lö-
sungen gegen die Bittenfelder Defensive und glänzten sowohl
als Vorbereiter als auch als Vollstrecker. Folgerichtig erspielten
sich die Gastgeber in der 40. Minute mit dem 23:20 erstmals eine
Drei-Tore-Führung. Der Bruch im Spiel der Wild Boys kam dann
in der 45. Minute. Nach einem kleinen Tumult hatten sie zwei
Zeitstrafen zu verkraften; auf der anderen Seite bekam auch
Maximilian Endres eine zweiminütige Zwangspause. Die SG
spielteweiterhinmitabsoluterKonsequenzunderhöhteaufein
26:21.AucheinenkleinenZwischenspurtderWildBoys,beidem
die Führung auf plus vier schrumpfte, wehrten die Teninger mit
der nötigen Coolness ab. Bei dem Spielstand von 31:24 in der 51.
Minute war für alle Beteiligten klar, dass die SG die zwei Punkte
nicht hergeben würde und als Sieger aus der Partie gehen wür-
de. Die Disqualifikation des Bittenfelder Topscorers Maurice
Widmaier in der 54. Minute festigte diesen Umstand noch ein-
malmehr.DieSGmusstedieerarbeiteteFührungsomitnurnoch

Jahreshauptversammlung am 14. Februar

b Sportverein Heimbach und Heimbacher Waldteufel

Heimbacher Narrenfahrplan 2025

Sport

b SG Köndringen/Teningen

Die SG steht als unangefochtener
Ligaprimus an der Tabellenspitze

MännerChor
Heimbach
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TTSV Kenzingen II – Herren I 9:6: Knapper und spannender
hätte dieses Match überhaupt nicht sein können! Es waren zum
Teil ganz tolle Einzelspiele, die aber nicht gereicht haben, in
Kenzingen einen Punkt mitzunehmen, verdient wäre es alle-
mal gewesen. Nach so einem umkämpften Spiel hätten es die
Köndringer Jungs verdient gehabt, ein Unentschieden zu errei-
chen. Aber leider ist es anders gekommen und der ganz tolle
und vorbildliche Kampfgeist wurde am Ende nicht belohnt.
Hier die Punkte im Doppel: P. Schindler/H. J. Bär (1); Einzelerfol-
ge: P. Schindler (2), S. Roming (2), M. Schindler (1).
Herren II - TuS Bleichheim II 9:1: Mit einem ganz klaren Sieg
wurdendieBleichtälerausderWinzerhallegefegt.VonAnfang
an zeigten die Spieler vom TTC Köndringen, wer Herr im Hause
ist, und gaben dem Gegner keine Chancen. Auch das klare Satz-
verhältnis von 29:6 deutet die Überlegenheit wirklich an. Aber
es kommen noch richtig schwere Gegner, dann heißt es, diese
auch zu besiegen und die Punkte nach Köndringen zu holen.
Also im nächsten Match alles klarmachen, ein doppelter Punkt-
gewinn wäre ganz wichtig. Hier die Punkte für den TTC im Dop-
pel: Jordan/F. Bär (1), Blum/Rill (1); Einzelerfolge: U. Jordan (2),
F. Bär (1), B. Walz (1), F. Blum (1), K. Hoyer (1), B. Rill (1).
Vormerken:WerLusthat,dasTischtennisspielenunter fachge-
rechter Anleitung zu erlernen, der kann ins Jugendtraining am
MontagundamDonnerstag, jeweilsab18Uhr, inderSport-und
Winzerhalle vorbeischauen, Trainingsschläger sind vorhanden.
Ansprechpartner Bernd Rill, Mobilnummer 0171-7856775, ist
auch gleichzeitig Jugendtrainer. Also auf zum Spielen mit dem
kleinen weißen oder gelben Ball an blauen Tischtennistischen.

Von März bis September trafen sich jeden Mittwochabend
durchschnittlich 20 bis 30 Teilnehmerinnen und Teilnehmer im
Emil-Schindler-Stadion,umdiegefordertenDisziplinenfürdas
Sportabzeichen zu trainieren und ihre Leistungen abnehmen
zu lassen. Unter Leitung von Barbara Wangler mit Unterstüt-
zungdurchHeidrunHeitzmann,ElkeSauerundAnnetteEhrler
erfüllten 26 Teilnehmerinnen und Teilnehmer die geforderten
Leistungen in den einzelnen Disziplinen. Bei der Übergabe der
Sportabzeichen wurden 19 goldene Nadeln, sechs silberne Na-
deln und eine bronzene Nadel verteilt. Petra Gebhardt erhielt
zum 30. Mal das Sportabzeichen, Bettina Blume-Büche zum 25.
Mal. Im Schüler-/Jugendbereich erhielten 27 Sportlerinnen
und Sportler das Sportabzeichen überreicht – ihre Trainerin
AntoniaThienundihrTrainerPhilippKaldeweywarenauchak-
tiv und erhielten jeweils zum zehnten Mal das Sportabzeichen.

Der FVN ist wieder in die Vorbereitung auf die Rückrunde in der
Kreisliga B gestartet. Es stehen zahlreiche Testspiele der 1./2.
Mannschaft an.
Vorschau Vorbereitungsspiele:
Freitag, 7.2., 19.30 Uhr SV Endingen - FVN
Sonntag, 9.2., 11 Uhr Freiburger FC 2 - FVN
Sonntag, 9.2., 12.30 Uhr FSV Ebringen 2 - FVN 2
Dienstag, 11.2., 19.30 Uhr FC Wolfenweiler/Schallstadt 2 - FVN
Sonntag, 16.2., 13 Uhr FVN - Spvgg. Bollschweil-Sölden
Donnerstag, 20.2., 19 Uhr SV Hochdorf 2 - FVN 2
Samstag, 22.2., 13 Uhr SV Münchweier - FVN
Samstag, 22.2., 14.45 Uhr SV Münchweier - FVN 2
Freitag, 28.2., 19 Uhr FC Emmendingen - FVN
Samstag, 1.3., 13 Uhr Spvgg. Gundelfingen/Wildtal 3 - FVN 2
Mittwoch, 5.3., 19 Uhr SC March - FVN
Sonntag, 9.3., 15 Uhr SC Mengen - FVN
Rückblick:
FC Emmendingen A-Jugend – FVN 5:2 (4:1) Tore: zweimal Luem.

Seit vergangener Woche trainieren wieder alle Mannschaften
des JFV auf ihren Trainingsgeländen.
Lust auf Fußball? Kinder und Jugendliche, die Fußball spie-
len wollen, sind zu jeder Zeit eingeladen, ein Schnuppertrai-
ning zu absolvieren. Egal, ob man Anfänger ist und/oder be-
reits gespielt und eine Pause gemacht hat. Die ausgebildeten
Trainer und Betreuer helfen bei einem „Neustart“ beim JFV.
Kontakt unter info@jfv-untere-elz.de oder bei den Jugendlei-
tern der Stammvereine TV Köndringen, FC Teningen, SV Mun-
dingen, FV Nimburg oder dem SV Heimbach.
Testspiele:
Am vergangenen Samstag gewannen die D1-Junioren
beim FC Denzlingen mit 7:6 Toren. Die C2 gewann zu Hause
ein spannendes Freundschaftsspiel gegen die SG Allmend II
mit 2:1. Am Sonntag gewannen die D3-Junioren gegen den
FC Denzlingen 3 souveran mit 7:0 Toren.
Vorschau:
Am kommenden Samstag spielen die D2-Junioren um 12
Uhr beim SV Kirchzarten III. Um 13 Uhr testet die D3 in Mun-
dingen gegen den FC Emmendingen II. Am Sonntag steht um
13Uhr inTeningeneinFreundschaftsspielderD4-Juniorenge-
gen den Riegeler SC III an. Der JFV freut sich über zahlreiche
Unterstützung.

Am Samstag, 1. Februar, wur-
den in Hockenheim die Lan-
desmeisterschaften der U18
ausgetragen, an welcher auch
fünf Judoka des TuS Teningen
ihren Saisonstart hatten. Früh
morgens machten sich die
Wettkämpfer mit ihren Trai-
nern und Betreuern Viet Tran
und Michael Schöchlin auf den
Weg nach Hockenheim. Für
den TuS Teningen gingen
Charlotte Hahne, Moritz
Jundt-Schöttle, Jonas Tran,

Charlotte Hahne auf Platz
eins.

über die Zeit bringen. Somit konnte auch Erik Böhle, der für den
verletzten Jan Keller im Kader stand, sein Debüt mit einem Tor
vergolden. Am Ende stand ein sehr deutliches 35:28 auf der An-
zeigetafel. Dass die SG den größten Ligarivalen so deutlich auf
Abstandhielt,hättevordemSpielniemanderwartet.Umsogrö-
ßer war der Jubel nach dieser Machtdemonstration. Somit ste-
hen die Teninger weiterhin ungeschlagen an der Tabellenspitze
der Regionalliga BW und haben sich ein verdientes Fünf-Punk-
te-Polster auf den weiterhin Zweitplatzierten TV Bittenfeld 2
erarbeitet. Auf diesem will sich die Mannschaft um Jonas Eble
allerdings nicht ausruhen, sondern jedes Spiel so annehmen, als
wäre es ein entscheidendes Endspiel. So auch nächste Woche,
wenn die SG auswärts bei der HSG Ostfildern gefordert ist. Die
HSG befindet sich aktuell auf dem 4. Platz und in guter Form. Sie
hat ihre letzten sechs Spiele gewinnen können und wird somit
die Teninger mit reichlich Selbstvertrauen empfangen.

b TTC Köndringen

Die Erste verliert knapp und
die Zweite gewinnt recht deutlich

b TuS Teningen – Leichtathletik

Sportabzeichen 2024 beim TuS Teningen

b FV Nimburg (FVN)

Vorbereitung hat begonnen

b JFV Untere Elz

Trainingsstart beim JFV

b TuS Teningen - Judo

Charlotte Hahne wurde Landesmeisterin
in Hockenheim
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Die Wandergruppe des MSRT Freiamt gibt folgende Wander-
termine bekannt:
Geführte Wanderung: 15. Februar Reichenbach, Info:
www.wfreichenbach-gengenbach.de.

Die Diagnose einer Krebserkrankung betrifft nicht nur den
Körper, sondern hat auch Auswirkungen auf die gesamte psy-
chosoziale Situation des betroffenen Menschen.

Sie kann für Patienten, aber auch für die Partner, Kinder,
AngehörigenundFreundeaufverschiedenenEbeneneinebe-
sondere Belastung darstellen. Es können Gefühle der Verunsi-
cherung und Angst entstehen. Meist ist der Wunsch nach In-
formation groß. Das Team der Psychosozialen Krebsbera-
tungsstelle bietet professionelle Information, Beratung und
Unterstützung für die Patienten, Angehörigen und alle Men-
schen, die sich mit einer Krebserkrankung auseinandersetzen.

Die Beratung erfolgt unter Wahrung der Schweigepflicht
und ist kostenlos. Sie kann persönlich, schriftlich oder telefo-
nisch erfolgen. Bei Bedarf sind auch Hausbesuche nach Ab-
sprache möglich.

Psychosoziale Krebsberatungsstelle Freiburg, Hauptstraße
5a, 79104 Freiburg, Telefon 0761 / 270-77500, Fax 0761 / 270-
77530, E-Mail: krebsberatungsstelle@uniklinik-freiburg.de,
www.krebsberatungsstelle-freiburg.de.

Marius Lippitz und Titus Römmler an den Start. Leider war die
weibliche Teilnahme an dieser Meisterschaft sehr überschau-
bar, sodass in der Gewichtsklasse von Charlotte Hahne nur zwei
Starter waren. Der Kampfmodus war „best of three“. Den ers-
ten Kampf gewann sie knapp durch eine kleine Wertung, muss-
te aber fast die volle Kampfzeit machen, was sehr kräftezeh-
rend war. Den zweiten gewann sie durch eine sehr gute Hebel-
technik, sodass ihre Gegnerin vorzeitig aufgeben musste. Den
dritten Kampf musste Charlotte nicht mehr antreten, da sie ihre
Gegnerin bereits zweimal bezwungen hatte. Charlotte Hahne
belegte den ersten Platz und wurde Landesmeisterin in ihrer
Gewichtsklasse.

Moritz Jundt-SchöttlehatteeineüberschaubareTeilnehmer-
zahl mit insgesamt fünf Wettkämpfern, sodass jeder gegen je-
den kämpfen musste. Von den Teninger Wettkämpfern hatte
Moritz die meisten Kämpfe (viermal), was sehr an seinen Kräf-
ten zehrte. Er belegte den fünften Platz. Marius Lippitz hatte es
sehr schwer, mit nur 68 Kilogramm in der Gewichtsklasse bis 73
Kilogrammzustarten,dadortalleseineGegnervollaustrainiert
waren. Marius belegte den neunten Platz.

Jonas und Titus starteten in der gleichen Gewichtsklasse (bis
66 Kilogramm), die ebenfalls gut besetzt war. Beide hatten je-
weils ein Freilos und rutschten auf der Liste gleich eine Position
weiter. Für Titus war es in seiner jungen Wettkampflaufbahn
der allererste Wettkampf überhaupt. Für das erste Mal hat er
sich echt sehr gut geschlagen. Er hätte noch sehr gut gewinnen
können, musste sich aber letztlich durch eine sehr gut gesetzte
TechnikseinesGegnersgeschlagengebenundbelegtedensieb-
tenPlatz. JonasTrangingesähnlich.Anfänglichführteerseinen
Kampf gut an, wurde dann aber von einer schnell gesetzten
TechnikvonseinemGegnerüberraschtundmusstesodenPunkt
an diesen abgeben. Jonas Tran belegte ebenfalls den siebten
Platz. Verlieren tut niemand, man kann nur dazulernen und ein
Stück an Erfahrung reicher werden! Nach getaner „Arbeit“
durfte das gemeinsame Abschlussessen nicht fehlen, bevor es
dann wieder auf den Heimweg ging. Den Wettkämpfern herz-
lichen Glückwusch zu ihren Platzierungen, für die folgenden
Kämpfe alles Gute und weiterhin faire und verletzungsfreie
Wettkämpfe. Ein Dank auch an die beiden Trainer Viet Tran und
MichaelSchöchlin,welchedieGruppebegleitetundbetreutha-
ben. Die nächsthöhere Meisterschaft (Süddeutsche Einzelmeis-
terschaft in Abensberg) findet am 15. Februar statt, an welcher
aber die beiden Wettkämpfer Charlotte Hahne und Moritz
Jundt-Schöttle nicht teilnehmen werden.

Von links Viet Tran, Moritz Jundt-Schöttle, Marius Lippitz, Titus
Römmler, Jonas Tran, Charlotte Hahne, Michael Schöchlin.

Am Mittwoch,12. Februar,um17Uhr werden mit Dr. Chris-
tof Wettach, Kinder- und Jugendarzt in Lahr, viele Fragen um
das kranke Kind besprochen. Darf ein Kind mit roten Punkten
indenKindergarten?Wiegefährlich istFieber?GehtdieZecke
rechts- oder linksrum raus? Warum hustet das Kind immer
nachts? Welche Gefahren drohen bei Hitze? Sind das Windpo-
cken oder Masern? Dies und noch vieles mehr wird an diesem
Nachmittag Thema sein.

Wo? Zeit.Raum.Kinder, Neudorfstraße 41, Teningen. Kos-
ten? Freiwillig eine kleine Spende. Anmeldung bitte unter
willkommen@zeitraumkinder.de oder Telefon 07641 /
9628115 (www.zeitraumkinder.de).

Der Betreuungsverein Netzwerk Diakonie bietet mittwoch-
nachmittags Beratungen zum Thema Vorsorgevollmacht, Be-
treuungsverfügung und Patientenverfügung an. Formulare
und Informationsmaterial werden zur Verfügung gestellt.
Termine können telefonisch beim Betreuungsverein Netz-
werk Diakonie e.V., Mundinger Straße 39, 79312 Emmendin-
gen, unter 07641 / 9629750 oder E-Mail btv@btv-diakonie.de
vereinbart werden.

i Allgemeines

b Motorsport Racing-Team (MSRT) Freiamt im ADAC

Termine für Wanderungen

b Psychosoziale Krebsberatungsstelle Freiburg

Informationen für krebskranke
Menschen und deren Angehörige

Teninger Schulen
Johann-Peter-Hebel-Grundschule mit Außenstelle 
Viktor-von-Scheffel-Grundschule Teningen........................................07641/9555710
Theodor-Frank-Schule Teningen .......................................................07641/9555750
Ganztagesbetreuung Schulzentrum Teningen ....................................07641/9540685
Nikolaus-Christian-Sander-Grundschule Köndringen ......................... 07641/93349-0
Nikolaus-Christian-Sander-Grundschule AS Heimbach .......................... 07641/44565
Antoniter-Grundschule Nimburg ......................................................... 07663/912287

b Kindertagesstätte Zeit.Raum.Kinder

Vortrag „Mein Kind ist krank! Was tun?“

b Betreuungsverein Netzwerk Diakonie

Beratung zur Vorsorgevollmacht,
Betreuungs- und Patientenverfügung
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Mitteilungen der Pfarrei St. Gallus Teningen - Heimbach -
Köndringen - Nimburg
Öffentliche Bücherei in Heimbach
Öffnungszeit ist immeramDienstagvon15.30bis19Uhr(St.Gal-
lus, Heimbach, Zehnthof 2). Kontakt: Christel Stelzer, Tel. 51692.
Offene Kirchen
DiekatholischenKirchensindtagsübergeöffnet.DieMarienkir-
che in Köndringen und die Kirche St. Gallus in Heimbach laden
Sie ein zu einem privaten Besuch und kurzem Gebet.
Ökumenische Vesperkirche
Immer donnerstags gibt es zwischen 12.30 – 13.30 Uhr gute
Hausmannskost im Gemeindezentrum St. Bonifatius, Emmen-
dingen. Fühlen Sie sich herzlich eingeladen und schauen Sie ein-
fach mal zum Essen vorbei.
Valentinsgottesdienst–mitMöglichkeitzurpersönlichen
Segnung 14.02. / 20 Uhr / St. Marien
DasökumenischeTeambereiteteinenGottesdienst rundumdie
Liebe vor. Mit der Frage „was trägt ?!“ sind Texte und Impulse
verbunden. Die Musik kommt von der Band bblessed. Im An-
schluss ist ein kleiner Umtrunk mit Sekt und Gebäck im Gemein-
dezentrum.
Bildungswerk Emmendingen
MandalaMalkurs 7.02. – 9.2. / Gemeindezentrum St. Johannes
ImMalkurswirdeinMandalaentworfen,aufLeinwandübertra-
gen und coloriert. Am Ende des Wochenendes hat jeder und je-
de der Teilnehmenden ein fertiges Mandala gestaltet.
Das Wort Mandala bedeutet „Kreis” oder „Zentrum” und
stammt aus dem Sanskrit. Bezeichnet wird damit eine kreisför-
mige, symmetrische Figur, die oft von geometrischen Mustern,
Symbolen und Bildern umgeben ist. Alles ist auf einen Mittel-
punkt hin geordnet, Entgegengesetztes und vielleicht auch Un-
vereinbares wird eingebunden und versöhnt. Die strenge Ord-
nung eines Mandalas kann so innerer Unruhe entgegenwirken.
Die Betrachtung und vielmehr noch das eigene Entwickeln und
Gestalten kann meditativ wirken und zur Stille hinführen. In der
Teilnahmegebühr sind Leinwand und Acrylfarben enthalten.
Mitzubringen sind darüber hinaus 1 Wasserglas, Borstenpinsel
verschiedene Größen, feine Haarpinsel (1-3), Zirkel, Lineal (30
cm), Bleistift, Fingerfood für alle. Termine:
Freitag, 7.2.2025, 18-21 Uhr
Samstag, 8.2.2025, 9-17 Uhr
Sonntag, 9.2.2025, 9-12 Uhr
Referentin: Stephanie Rebel, Gemeindereferentin. Teilnahme-
gebühr: 30 Euro. Anmeldung in einem unserer Pfarrbüros.
Bibelgesprächskreis
11.02. / 19.30 Uhr / Pfarrhaus St. Bonifatius
Kontakt: Christian und Stephanie Schuhmacher; Mail: stschuh-
macher@web.de
Nada de turbe … - solo Dios basta. –
12.02. / 19.30 Uhr / Gemeindezentrum St. Johannes
„Nichts soll dich verwirren – Gott allein genügt …“
Das ist eines meiner Lieblingslieder. Der Text stammt von Teresa
von Avila, einer großen Kirchenlehrerin und Mystikerin aus dem
16. Jh. Seit ich vor 20 Jahren eine Meditationsleiterausbildung
imgeistlichenZentrumSasbachgemachthabe,gehörendieTex-
te von Teresa von Avila und andere Mystiker wie Meister Eckart,
Angelus Silesius, Rumi zu meinem Lebensweg. In allen diesen
Texten geht es um die Erfahrung Gottes und seines Wirkens.
Gerne möchte ich mich nun mit Mystikinteressierten zusam-
mentun, um sich auszutauschen und ein Stück „Mystikweg“ zu-
sammen zu gehen. Peter Hog stellt sich vor, dass jede(r) ihre/sei-
ne eigenen Erfahrungen, Vorstellungen, Wünsche und Ideen
einbringen kann, sodass sich ein lebendiges Miteinander ergibt.
Mit dabei sein wird auch Pfarrer Herbert Rochlitz. Wir treffen

uns am 12.02. um 19.30 Uhr im Gemeindezentrum St. Johannes.
Zur Einstimmung empfehle ich einen 15-minütigen Podcast: auf
WDR 5 ZeitZeichen vom 12.01.25: Geburtstag des Mystikers und
Theologen Meister Eckhart.
FeierAbend in St. Johannes 14.02. / 20 Uhr / St. Johannes
Gönn dir was für Herz und Hirn! Der Gottesdienst für Erwachse-
ne - mitten im Leben, für Herz und Hirn, mit guter Musik und
normaler Sprache. Nach dem Gottesdienst gibt es Zeit für Ge-
spräche und Getränke.
Schatzsucher-Gottesdienst 16.02. / 20 Uhr / St. Johannes
Der besondere Gottesdienst für Kinder und Erwachsene.
Seniorenwerk St. Gallus
25.02. / 14.30 Uhr / Gemeindehaus in Heimbach
Wir feiern Fastnacht! Pfarrer Feuerstein hält einen kurzen Im-
puls, danach wird zu Musik von Gerhard und Axel gefeiert. Mit
BerlinernundKaffeewirdfür Ihr leiblichesWohlgesorgt.Alsbe-
sonderer Gast wird Pfarrer Rochlitz als Bänkelsänger auftreten!
Pfarrbüro St. Gallus, Heimbach
Tel. 07641/46889-60, Fax: 07641/46889-69, E-Mail: st.gallus@ kath-
emmendingen.de, Internet: www.kath-emmendingen. de. Pfarr-
büro in Heimbach, Zehnthof 1. Pfarrsekretärin: Barbara Wagner.

Wer sich für eine Schulart interessiert, die an den Gewerblichen
und Hauswirtschaftlich-Sozialpflegerischen Schulen Emmendin-
gen (GHSE) angeboten wird, sollte sich den Infotag nicht entge-
hen lassen. Am Freitag, 14. Februar, von 14.30 bis 18 Uhr gibt es
die Möglichkeit, die verschiedenen Schularten kennenzulernen.
Ob einjährige Berufsfachschulen in Holztechnik, Fahrzeugtech-
nik, Metalltechnik oder zweijährige Berufsfachschulen in Elek-
trotechnik, Hauswirtschaft und Ernährung oder Gesundheit und
Pflege oder Metalltechnik – an der GHSE findet man zahlreiche
schulische Möglichkeiten, die zu den eigenen Interessen passen.
Außerdem wird das Sozialwissenschaftliche und Technische
Gymnasium sowie das Berufskolleg für Informations- und Kom-
munikationstechnikvorgestellt.DieGelegenheitnutzen,diemo-
dernenLaboreundWerkstättenderGHSEzubesichtigenundsich
umfassend zu informieren. Am 14. Februar am Nachmittag vor-
beikommen und mehr über die Zukunftsperspektiven erfahren!

Die Köndringer Angler bemühen sich, einen Kollaps der
Baggerseen zu verhindern. Bei der Hauptversammlung für das
abgelaufene Geschäftsjahr 2024 konnten der 1. Vorsitzende Uwe
Albrecht und die jeweiligen Ressortleiter die anwesenden Ehren-
mitglieder, Mitglieder und Gäste über vielfache Aktivitäten un-
terrichten. Im Rahmen der durchgeführten Arbeitseinsätze wur-
den Schnitt-, Ausast-, Mäh- und Mulcharbeiten sowie allgemeine
Säuberungsarbeiten im Bereich der gepachteten Gewässer
durchgeführt. Die Aufgaben der Angler umfassen auch das Reini-
gen der vereinseigenen Nistkästen im Frühjahr, die monatliche
Messung einzelner Wasserparameter zwischen März und Novem-
ber, das Beseitigen umgestürzter Bäume sowie das Einsammeln
von Unrat, welcher von gedankenlosen Baggerseegästen rück-
sichtslos entsorgt wird. Die ASV-Jugendgruppe hat außer den
speziellen Ausbildungsterminen auch wieder die bereits obliga-
torische Bachputzede im Mühlbach durchgeführt.

Viel Positives konnte der 1. Vorsitzende über den erstmals am
See durchgeführten Anglerhock berichten. Nach den umfangrei-
chen Umbauarbeiten im und am Anglerheim, den Installationen
von Strom, Frisch- und Abwasser, konnte so das nötige Umfeld ge-
schaffen werden, um den Gästen am Niederwaldsee ein tolles
Ambiente bieten zu können. Uwe Albrecht dankte hier nochmals
allen Beteiligten, die dies möglich machten. Egal ob durch finan-

Katholische Kirchengemeinde
Emmendingen-Teningen

Für die nachfolgenden Artikel ist die Kirchengemeinde verant-
wortlich. Die Redaktion der Teninger Nachrichten übernimmt 
keine Verantwortung für die Richtigkeit des Inhalts.

b GHSE Emmendingen

Infotag am 14. Februar

b Angelsportverein (ASV) Köndringen

Erhalt der Seen hat oberste Priorität
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Mitte Januar waren die Schulanfänger mit den öffentlichen
Verkehrsmitteln unterwegs nach Freiburg ins Planetarium.
Unabhängig von den Erlebnissen am Ausflugsziel war schon
die Fahrt mit Bus und Bahn ein aufregendes und lehrreiches
Unterfangen. Früh morgens, noch im Dunkeln bei frostigen
Temperaturen, ging es los, mit dem Linienbus zum Bahnhof in
Köndringen. Dort wurde hüpfend, singend und staunend auf
den einfahrenden Zug gewartet. Es gab einiges zu sehen: Be-
sonders der lange Güterzug mit den vielen Waggons, der
durch Köndringen sauste, beeindruckte die Kinder. Dann ging
es weiter mit der Regionalbahn nach Freiburg. Im Zug erober-
ten die Kinder direkt die Klappsitze im Fahrradabteil, denn
von dort aus konnten sie durch das breite Fenster gemeinsam
alles genau beobachten. Es wurden die Schilder am Bahnhof
gelesen und Erinnerungen zu den einzelnen Orten ausge-
tauscht, z.B. „Ah, Kollmarsreute, die haben wir mal beim Fuß-
ball abgezockt!“ oder „Hey Denzlingen, da war ich mal im
Schwimmbad!“. InFreiburgamHauptbahnhofangekommen,
wurde dann auch endlich der heißersehnte ICE entdeckt. Die-
ser schnelle Zug ist immer wieder ein Highlight für die Kinder.
Weiteres kann man Ende Februar in dieser Rubrik erfahren …

Aus dem Zugfenster heraus gab es viel zu entdecken.

zielle oder organisatorische Unterstützung oder durch tatkräfti-
ge Mitarbeit. Der Kassenbericht ergab ein Minus, welches aus den
Rücklagen ausgeglichen werden konnte. Ausschlaggebend hier-
für war die Bezahlung der anteiligen Kosten an der Trinkwasser-
gemeinschaft, welche die Frischwasserleitung vom Tennisheim
bis zur Neumühle finanzierte. Weniger erfreulich waren die Aus-
führungen über die immer massiver auftretenden Algenblüten in
den Seen. Ende Juni ist der kleine See nur ganz knapp an einem
Fischsterben vorbeigeschrammt. Der große See, in dem vor zwei
Jahren ein massives Fischsterben stattfand, musste zweimal we-
gen massiver Blaualgenblüte für das Baden gesperrt werden. Ur-
sächlich für die Problematik der grundwassergespeisten Seen ist
dermassiveEintragvonNährstoffen(hauptsächlichStickstoffund
Phosphor) aus der Landwirtschaft. Ein limnologischer Zustands-
bericht, den der ASV in Auftrag gegeben hat, unterstreicht diese
schon lange vom Verein vermutete Ursache. Der Bürgermeister-
stellvertreter Herbert Luckmann überbrachte die Grüße der Ge-
meinde und dankte dem Angelsportverein für seine Bemühun-
gen und die zuverlässige Pflege der Gewässer. Ebenso dankte er
den Geehrten für ihr Engagement. Die ehrenamtliche Arbeit er-
spare der Gemeinde einige Ausgaben, wenn sie alles selbst erle-
digen müsste. Bernd Schmidt vom Angelsportverein Teningen
überbrachte die Grußworte vom Nachbarverein. Eine Foto-Doku-
mentation der durchgeführten Arbeiten / Maßnahmen 2024 run-
dete die harmonische Versammlung ab.
Ehrungen für langjährige Vereinszugehörigkeit: 15 Jahre:
Markus Bockstahler senior, Markus Bockstahler junior, Robert
Wolf. 25 Jahre: Helge Siewert. 40 Jahre: Günther Bolz, Joachim
Engler, Reinhard Jenne, Heinz Weiß. 50 Jahre: Holger Blum. Eh-
rung Vereinsmeister aktiv: Thorsten Kranzer.

Das Erzählerinnen-Trio - Karla
Krauß, Angelika Papke und
Giuseppina Ambrosani - ver-
zauberte und begeisterte das
überaus zahlreich erschienene
Publikum mit seinen Geschich-
ten aus dem Land der Sonne,
Kunst und Kulinarik. Italien ist
nicht nur ein Land, sondern ein
Lebensgefühl, das die ersten
Gastarbeiter, die Anfang der
60er Jahre nach Deutschland
kamen, schmerzlich vermiss-
ten, ebenso wie ihre Ehefrauen
und ihre Bambini. Giuseppina
Ambrosani, eine leidenschaftli-
che Italienerin, erzählte mit beiden Händen und viel Herz, enga-
giert und laut, deren herzzerreißende Abschiede. Karla Krauß,
am Niederrhein aufgewachsen, schilderte die turbulenten Reise-
vorbereitungen ihrer Eltern, zusammen mit Oma, die es wagten,
in einem Opel Manta in das von den Deutschen meistbesuchte
Urlaubsland „gen Italien“ zu fahren. Die Bedenken und Sorgen
imVorfeldwarengroß,doch letztlicherfuhrdieganzeFamilie„la
dolce vita“, das süße Leben, das man nicht erklären, sondern nur
erleben kann. Bei vielen Zuhörern wurden Erinnerungen wach
an eigene Fahrten ans azzurro-blaue Meer, das sorglose Leben
am Strand, die Weite des Himmels, Sonnenuntergänge, kulinari-
sche Köstlichkeiten und mediterrane Leichtigkeit. Sehr fakten-
reich und anschaulich schilderte Angelika Papke das Leben von
Michelangelo und berichtete mit ausdrucksstarker Mimik auch
Kuriositäten aus der Lebensgeschichte dieses herausragenden
italienischen Bildhauers, Malers, Architekten und Dichters.

MusikalischeKlängeaufderHarfeundderGitarreumrahmten
oder begleiteten die inspirierenden Geschichten. Alle Anwesen-
den spürten, dass es beim Geschichtenerzählen nicht nur ums Zu-
hören geht. Es geht vielmehr um ein gemeinsames Erleben von
Erzähler und Zuhörer. Es entstehen Bilder, Visionen im Kopf kraft
der eigenen Phantasie, Wünsche, Vorstellungen und Erfahrung-
en. Damit war auch die Frage geklärt, ob Erzählkunst Kunst oder
Nichtkunst ist: Das Erzählen von Geschichten kann als interaktive
Kunstform bezeichnet werden.

Die Vorsitzende des Kulturvereins, Ulrike Klingberg-Kiefer,
bedankte sich bei den drei Erzählerinnen für ihre impulsiv, au-
thentisch und sehr engagiert vorgetragenen Geschichten mit
einem kleinen Blumenpräsent.

Das Erzählerinnen-Trio.

b Katholischer Kindergarten St. Anna, Heimbach

„Ein-Blick“ in den Januar

b Kulturverein Teningen

Ein Hauch von Italien

Suche Landwirtschaftliches Grundstück 
ca. 5 bis 8 ar in Teningen, Köndringen, Nimburg oder Bottingen 
zur Anlage einer Obstbaumwiese. Tel. 0162 / 1572941

Einfamilienhaus oder Baugrundstück in Teningen-Unterdorf 
zum Kaufen gesucht.
Telefon 0 76 41 / 9 36 18 22 – Fam. Michael Hauß, Teningen

(Lohnsteuerhilfeverein)

SELO e.V.
Steuererklärungs-Service
für Arbeitnehmereinkünfte

Hinweis: Angebot nur für Mitglieder mit 
ausschließlich nichtselbständigen Einkünften.   www.s

elo
24
.d
e

Steuererklärung?
Kein Problem!
Tel. 07641-912322
 Denzlinger Str. 27, Emmendingen
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evang. Kirchengemeinde Teningen,
Martin-Luther-Str. 8a
Ev. Pfarramt: Telefon 9334580, Öffnungszeiten: Mo., Mi. und
Fr. von 9 bis 12 Uhr, E-Mail: Teningen@kbz.ekiba.de
Gottesdienste und Veranstaltungen
Do., 6.2., 14.30 Uhr Frauenkreis; 18 Uhr Angehörigenschwätzle,
19.30 Uhr Kirchenchorprobe. Sa., 8.2., 9.30 bis 12 Uhr Kiki-Treff
im Teninger Gemeindehaus. So., 9.2., 10 Uhr musikalischer Got-
tesdienst mit den Kirchenchören in der Teninger Kirche, anschl.
Kirchkaffee im Gemeindehaus; 14 Uhr Spielenachmittag. Mi.,
12.2., 9.30 bis 11.30 Uhr Krabbelgruppe; 15 Uhr Konfi-Unter-
richt im Teninger Gemeindehaus. Weitere Informationen über
die Ev. Kirchengemeinde Teningen siehe Teninger Rundschau.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Tel. 8535, E-
Mail: koendringen@kbz.ekiba.de.ÖffnungszeitenPfarramt:
Dienstag und Donnerstag 14 bis 17 Uhr
Gottesdienste und Veranstaltungen
So., 9.2., 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Gemeinde-
haus in Köndringen; 11 Uhr Kinderkirche-Gottesdienst in Mun-
dingen.

Evang. Kirchengemeinde Nimburg
Evang. Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24, Telefon
07663/2260. Sprechzeiten: Dienstag 10 bis 11.30 Uhr, Donners-
tag 14 bis 15.30 Uhr. E-Mail: nimburg@kbz.ekiba.de, Home-
page: www.kirche-nimburg.de
Gottesdienste und Veranstaltungen
Do., 6.2., 19.30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus Tenin-
gen. Sa., 8.2., 9.30 bis 12 Uhr Kiki-Treff im Teninger Gemeinde-
haus. So., 9.2., 10 Uhr musikalischer Gottesdienst in Teningen
mit den Kirchenchören, anschl. Kirchkaffee; 10.30 Uhr Minigot-
tesdienst in der Nimburger Bergkirche. Mo., 10.2., 16 bis 19 Uhr
Bücherei; neu: 16 bis 17 Uhr Vorlesen und Spielen. Di., 11.2., 14
Uhr Handarbeitskreis; 15 Uhr Kinderturnen in der Nimberghal-
le; 18.30 Uhr Zumba-Kurs. Mi., 12.2., 15 Uhr Konfi-Unterricht im
Teninger Gemeindehaus, 20 Uhr Singkreis. Weitere Informatio-
nen über die Ev. Kirchengemeinde Nimburg siehe Nimburger
Rundschau.

Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Heimbach:
Tel. 07641 / 46889-60, Fax: 07641 / 46889-69, E-Mail: st.gallus@
kath-emmendingen.de. Internet:www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach,
Zehnthof 1: Mittwoch 15 bis 17.30 Uhr

Katholische Gottesdienste Kirchengemeinde Emmen-
dingen-Teningen
St. Marien: Do., 6.2., 18.30 Uhr Hl. Messe.
St. Gallus: So., 9.2., 9 Uhr Hl. Messe.
St. Bonifatius: So., 9.2., 10.30 Uhr Hl. Messe. 18.30 Uhr Abend-
lob. Mi., 12.2., 18.30 Uhr Hl. Messe.
St. Johannes: Do., 6.2., 19 Uhr Ökum. Abendgebet mit Liedern
aus Taizé. Sa., 8.2., 18.30 Uhr Hl. Messe. Di., 11.2., 18.30 Uhr Hl.
Messe.
Freiamt: Mo., 10.2., 18.30 Uhr Hl. Messe in der ev. Kirche Otto-
schwanden.
Bitte sich zusätzlich in der Tagespresse über mögliche Änderun-
gen der Gottesdienstordnung informieren.

Pfarrbüro St. Johannes: Telefon 07641 / 46889-40, E-Mail:
st.johannes@kath-emmendingen.de. Öffnungszeiten des
Pfarrbüros: Montag, Dienstag und Freitag 9 bis 12 Uhr. Pfarrsek-
retärin: Barbara Wagner.

Am Kindergarten 8, Im Ortsteil Köndringen
Internet: www.emmendingen.lgv.org
Die Liebenzeller gemeinschaft lädt ganz herzlich zu ihren Ver-
anstaltungen ein. Dienstag, 19 Uhr Bibelgesprächskreis. Frei-
tag, 20 Uhr Hauskreis für Jungendliche und junge Erwachsene.
Sonntag, 10.30 Uhr Gottesdienst in Emmendingen, Stein-
straße 10. Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstal-
tungen auf der Homepage.

Zusammenkünfte unter der Woche: Mittwoch, 19.15 Uhr.
Zusammenkünfte am Wochenende: Sonntag, 10 Uhr.
Im Königreichsaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen, Internet: www.jw.org.

Evangelische Gottesdienste

Liebenzeller Gemeinschaft

Zeugen Jehovas

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de

JEDER MENSCH IST 
EIN ORIGINAL.
So gestalten WIR auch 
den Abschied. 

Inh. Christina Siegwarth e. K. Meisterbetrieb

07641 / 33 88
07643 / 93 78 81

79312 Emmendingen | Gartenstraße 6
79336 Herbolzheim | Hauptstraße 37

www.bestattungshaus-siegwarth.de

Bestattungshaus Frank Siegwarth

Erbprinzenstr. 9, 79367 Weisweil  
info@muessle-bestattungen.de 
www.muessle-bestattungen.de

Ein gutes Gefühl, alles geregelt zu haben
Jeder Mensch ist anders estaltung der 
Trauerfeier, ganz persönlich nach Ihren Wünschen 
Trauern Sie in Ruhe – um alles andere kümmern wir uns 
Erledigung aller Formalitäten, Online-Gedenkseiten

Es gibt Momente, in denen man nicht alleine sein möchte – 
wir begleiten Sie liebevoll Hauseigener Abschiedsraum

Trauerbegleitung mit Herz
24 h persönlich erreichbar 
Tel. 07646-913380

BESTATTUNGSHAUS


